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Der Bürgermeister informiert 

 
 
Ein Jahr neigt sich dem Ende zu! 
Es weihnachtet sehr ………….. 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, eine schöne Zeit ist wieder ins 
Land gezogen, Weihnachten steht vor der Tür. Überall begegnen wir 
Kerzen und Lichterglanz, geschmückten Häusern, weihnachtlicher 
Musik und der gute Duft nach Weihnachtsbäckerei liegt wieder in 
der Luft. Besonders schön finde ich die Vorfreude der Kinder auf dieses  Fest, ihre erwartungsfrohen Au-
gen ihre Aufgeregtheit, denn für sie  passiert an diesen Weihnachtstagen etwas Wunderschönes. 
 
Auch in einer Gemeinde mit 4.700 Einwohnern (inkl. Zweitwohnbesitzer) passiert viel, wird viel              
entschieden und entstehen viele Projekte. Zahlreiche davon werden nur diskutiert und wieder verworfen, 
einige werden intensiver besprochen, verhandelt und letztendlich für vernünftig erachtet und konkretisiert.  
Konkretisiert wurde im Mai bei einer Bauausschusssitzung die Grenzverlegung im Ared Park unter       
Anwesenheit  von SPÖ und ÖVP. Am 26. September wurde dieses Projekt dem Gemeinderat vorgestellt 
und sollte zur Abstimmung kommen, jedoch haben die GemeinderatskollegInnen von SPÖ/ÖVP/FPÖ  
bevor eine Abstimmeung erfolgen konnte, die Sitzung verlassen.  Es erscheint mir daher sehr wichtig, das 
Thema  „Grenzverlegung im ARED PARK“  nochmals anzusprechen.  
Am 3.10. 2013 wurde die Unterschriftsliste über den gemeinsame Initiativantrag von SPÖ/ÖVP, mit dem 
die Durchführung einer Volksbefragung zum Thema der geplanten Grenzverlegung begehrt wird,          
eingebracht. Daher habe ich am Abend bei der Gemeinderatssitzung den Punkt – Grenzverlegung – von 
der Tagesordnung genommen. Sie, geschätzte Damen und Herren, müssen nun im Jahr 2014 am Tag 
der Volksbefragung über die Zukunft unseres Wirtschaftsstandortes entscheiden. 
  
Ich möchte nochmals aufmerksam machen: Tatsache ist, dass die Gemeinde keine Betriebsgründe 
tauschen, verschenken oder verkaufen kann. Die Gemeinde hat im ARED PARK keine Gründe,   
alles gehört seit 1993 der Firma AURA, privaten Firmen bzw. privaten Personen. Viele von Ihnen 
haben diese gemeinsame Unterschriftenliste von SPÖ/ÖVP bezüglich Volksbefragung zur Grenzverle-
gung unterschrieben. Ich möchte zu der Fragestellung auf der Unterschriftsliste folgendes bemerken: Die 
Fragestellung  „hochwertiger Enzesfeld-Lindabrunner Betriebsgrund gegen Leobersdorfer Ackerfläche“ 
ist für mich eine „IRREFÜHRUNG  der BEVÖLKERUNG“. Der Betriebsgrund gehört wie oben erwähnt 
bzw. wie Sie auf Seite 3, der Amtsbestätigung unseres Gemeindenotars lesen können, nicht der          
Gemeinde Enzesfeld-Lindabrunn. Mit so einer Fragestellung wird versucht, die Antwort in eine be-
stimmte Richtung zu lenken. Es wird damit der Eindruck erweckt, dass es sich bei den genannten 
Flächen um Gemeindeeigentum handle, dessen sich die Gemeinde nunmehr entledigen wolle. Es 
wird damit unzulässig indiziert, dass die geplante Grenzverlegung zulasten der Marktgemeinde 
Enzesfeld-Lindabrunn erfolgen soll! 
 
 
Dazu lesen Sie bitte die Amtsbestätigung unseres Notars Mag. Dr. Thomas Hanke worauf Sie lesen   
können, dass die noch unbebauten Flächen im Ared Park nicht der Gemeinde gehören sondern nur 
auf Gemeindegebiet liegen, diese Flächen sind  in Privatbesitz.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Geschätzte Damen und Herren! 
Liebe Jugendliche und Kinder! 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Das Jahr 2015 ist vorüber und wir können mit Stolz sagen, dass wir die 
Herausforderungen, denen wir uns gestellt haben, mit viel Engagement 
für unsere Gemeinde bestens gemeistert haben. Ich möchte mich bei 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern bedanken, die durch ihre Mithilfe 
und guten Ideen dazu beigetragen haben.

Seit Jänner 2016 habe ich eine neue Telefonnummer und ich 
bitte Sie, die Alte durch diese zu ersetzen: 0664 88264114

Der Jänner 2016 war der Monat der Wahlen in zwei der wichtigsten 
Organisationen in unserer Gemeinde: den freiwilligen Feuerwehren von 
Enzesfeld und Lindabrunn. In Enzesfeld wurde OBI Michael Hebes-
berger wiedergewählt.  Da sein Stellvertreter Johannes Gerdenits nicht 
mehr zur Wahl angetreten ist, wurde Markus Pechhacker als sein Stell-
vertreter neu gewählt.

In Lindabrunn stellten sich OBI Thomas Stockreiter und sein Stellvertreter BI Christian Kopp wieder der 
Wahl und wurden mit großer Mehrheit bestätigt. Ich möchte dies zum Anlass nehmen und mich bei den 
Kameraden beider Wehren für die gute Zusammenarbeit bedanken. Besonders danke ich den beiden Kom-
mandanten für die umsichtige und verantwortungsvolle Führung der Wehren im Sinne der Sicherheit unserer 
Bevölkerung. 

Was man verspricht, muss man halten ……………..
Ich habe im Vorjahr versprochen, dass ich, sobald die ersten Zahlungen nach der Grenzverlegung für das 
neue Betriebsgebiet im ARED-Park eingehen, ein Konto anlegen werde, welches wir „Sozialfond“ nennen 
und  10 Prozent der Einnahmen immer wieder auf dieses Konto gebucht werden. Ich setze Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, mittels der heutigen Gemeindezeitung in Kenntnis, dass die erste Einzahlung 
(Aufschließungskosten 91.000,00 Euro) eingegangen ist und die Summe von 10.000,00 Euro auf das Konto 
Sozialfond gebucht wurde.

Das Geld soll ausschließlich Menschen unserer Gemeinde mit finanziellem Hilfebedarf zugute-
kommen ………………
•	 Pensionistinnen / Pensionisten mit einer Mindestpension, für Heizkostenzuschüsse oder anderwärtige 

Hilfeleistungen.
•	 Familien mit Kindern, die unerwartet in eine erschwerende Lebenslage gekommen sind. So können 

damit schulische Veranstaltungen oder notwendige Erfordernisse für den Schulbesuch (z.B. Schikurs, 
Schullandwoche oder Anschaffungen zum Schulbeginn) zur Sicherstellung der Ausbildung der Kinder 
unterstützt werden.   

Bei der Vergabe der Gelder werde ich mich mit dem Ausschussvorsitzenden für Schule und Soziales, Vize-
bürgermeister Stefan Rabl und in Rücksprache mit den SchuldirektorInnen, eingehend beraten. So möchte 
ich Sie, geschätzte Mitbürgerinnen / Mitbürger, ermutigen von diesem Fond Gebrauch zu machen. Zur 
Transparenz des Kontos „Sozialfond“ wird einmal jährlich eine Aufstellung mit Einnahmen und Ausgaben 
öffentlich gemacht, wobei die Personen, die eine finanzielle Beihilfe erhielten, nicht namentlich genannt 
werden. 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend, liebe Kinder!
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Erfreulicher Rechnungsabschluss 2015
In der Gemeinderatssitzung vom 15. März 2016 konnte unser Finanzausschussobmann GGR Ing. Herbert 
Haderer mit viel Freude und Stolz den Rechnungsabschluss 2015 präsentieren. Es ist eine äußerst positive 
Bilanz, wenn man daran denkt, wie viel wir im Jahr 2015 umgesetzt haben. Z.B. Straßenbeleuchtung, Neu-
bau der Feuerwehr Lindabrunn und die vielen Verbesserungen in unserer Volksschule zugunsten unserer 
Kleinsten, wie die Sanierung aller Sanitäranlagen im Sommer 2015.

Wir haben trotz vieler Neubauten, Umbauten, Sanierungen, in den letzten Jahren unseren Schuldenstand 
wieder gesenkt und ein Plus im ordentlichen Haushalt von Euro 473.530,11 erwirtschaftet.

Der Schuldenstand hat sich im Vergleich von 2009 zu 2015 um € 716.545,06 verringert.
2009 …… €  4.569.578,47             
2015 …….€  3.853.033,41

Ich bin sehr stolz auf das Resultat, welches sich durch zielführende, genaue Arbeit zusammenstellt. Alle 
Angaben im Detail können Sie im Bericht von unserem zuständigen Gemeinderat für Finanzen Herrn  
GGR Ing. Herbert Haderer nachlesen.

Was haben wir vor ……………….
Wir haben uns vorgenommen, bis 2019 ein neues Ortszentrum und ein betreutes Wohnen im Ortsteil Enzes-
feld zu errichten. Vieles von diesen Vorhaben ist schon sehr weit fortgeschritten. Es gibt für unser Ortszent-
rum einen sehr weit gereiften Plan, der am 23. Februar 2016 erstmals bei der Sitzung im Bauausschuss, am 
2. März 2016 in der Vorstandssitzung und am 15. März 2016 in der öffentlichen Gemeinderatssitzung vorge-
stellt wurde.

Um Sie, geschätzte Bürgerinnen und Bürger, in unsere Vorstellungen bzw. Entscheidungsprozesse „neues 
Ortszentrum Enzesfeld“ einzubinden, lade ich Sie recht herzlich zur ersten Präsentation am 14. April 2016 
um 18:30 Uhr in den Turnsaal der Volksschule Enzesfeld ein.

Auf kulturellem Gebiet gibt es im heurigen Jahr wieder viele schöne Veranstaltungen. Unter anderem unser 
Gemeindefest  „Frühlingserwachen“ am 24. April 2016. Ich möchte Sie wie immer darauf aufmerksam ma-
chen, dass der Reingewinn dieses Festes zur Gänze unserem Konto „Katastrophenfond“ (für in Not geratene 
Menschen unserer Gemeinde) zugute kommt.  Ich würde mich sehr freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

„Frühlingserwachen“ – Programm finden Sie auf Seite 11

Zu weiteren aktuellen Geschehnissen in unserer Gemeinde darf ich Sie auf die Artikel unserer geschäftsfüh-
renden Gemeinderätin und Gemeinderäte verweisen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Frühling, schöne Ostern,viel Freude beim 
Lesen der Gemeindezeitung und würde mich sehr freuen, Sie bei der einen oder anderen 

Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Ihr / euer Bürgermeister
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Allen an der Neuübernahme des 
Gemeindewirtshauses Beteiligten

Gratulieren möchte ich unserem neuen Wirtshauspächtern Diana Baumkirchner  und Gottfried Srubar für die 
gelungene Neuübernahme des nunmehrigen Gemeindewirtshauses. 

Bevor wir jedoch die kleine Eröffnung am 2. Februar feiern konnten, war sehr viel Arbeit notwendig die 
schnellstens erledigt werden musste. Daher möchte ich mich bei der Firma Malerei Appinger, Herrn  
Christian Perlinger und Team, Familie Srubar, unseren Gemeindearbeitern und einigen GemeinderätInnen, 
auf das Herzlichste bedanken. 

Besonderer Dank gilt dem Ehepaar Isabella und Johann Rappold die viele unentgeltliche Stunden mitgehol-
fen haben.
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Bei den Verantwortlichen für die 
Organisation des Seniorencafes

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Wie Sie alle wissen findet jeden ersten Donnerstag 
im Monat ab 14:00 Uhr, außer Juli und August, der 
Seniorencafe der Marktgemeinde Enzesfeld-Linda-
brunn im Seniorenheim statt. 

Ich möchte mich bei den Damen, Elisabeth Seitz, 
Annemarie Berger und Andrea van Randenborgh  die 
ehrenamtlich bei jedem Seniorencafe unsere Damen 
und Herren außerordentlich nett und fürsorglich 
bedienen, bedanken.

Sie organisieren alles, damit für das leibliche Wohl 
gesorgt ist. Sie dekorieren  mit viel Liebe die Tische, 
die Aula und den Aufenthaltsraum. Sie beginnen 
bereits am Montag mit ihrer Vorarbeit, dass am Don-
nerstag wenn unsere Gäste kommen alles fertig ist.  

Unsere Pensionistinnen und Pensionisten genießen 
die heimelige Atmosphäre, die diese drei Damen 
immer wieder für sie in das Haus zaubern, sehr.

Dafür möchte ich mich, im Namen der Gemeinde-
vertretung,  auf das Herzlichste bedanken.
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Sabine und Harald Markus für ihren
Einsatz um das Gasthaus Glantschnig

Im Namen der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindab-
runn möchte ich mich bei unserem ehemaligen 
Wirtsehepaar Sabine und Harald Markus für ihre Be-
mühungen um das Gasthaus Glantschnig, bedanken. 

Liebe Sabine, lieber Harald, ich wünsche euch in 
eurer wohlverdienten Pension alles Liebe und Gute, 
viel Glück und Gesundheit.

 

 
 

2551 Enzesfeld-Lindabrunn - Fabriksstraße 6 
Tel. 0664-415 2772, 02256-20417, Fax. 02256-20417-15 

office@kfz-pechhacker.at                                                    www.kfz-pechhacker.at 
 
 
 
 

 
 
 

   
 
Reparatur aller Marken                     Pickerl nach § 57a                                               Klimaanlagenservice 
Motordiagnose                                         Reifendepot                     Windschutzscheibenreparatur 

Karosserie Instandsetzung und Lackierarbeiten 
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Kinder und Jugendliche!

Wie Sie in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung mehrfach lesen können, 
wird in den nächsten Jahren für viele Menschen ein neues Zuhause in 
unserer Gemeinde entstehen.  Zum einen werden Projekte wie Orts-
zentrum und Haus der Generationen / Betreutes Wohnen zu einem Groß-
teil durch den Bau von Wohnungen finanziert, zum anderen werden auch 
private Bauprojekte für neue Reihenhausanlagen vorangetrieben um dem 
stetig steigenden Bedarf an Wohnraum im erweiterten Einzugsgebiet von 
Wien zu decken.

Man kann über diese Entwicklung geteilter Meinung sein, doch der 
Einfluss der Gemeinde darauf ist nur sehr gering, deshalb steht eines fest:
Enzesfeld-Lindabrunn wird wachsen! 

Dieses Wachstum bringt eine Fülle an Herausforderungen für die zukünftige Infrastruktur unserer Gemeinde 
mit sich, Herausforderungen denen wir uns bereits jetzt in der Gegenwart stellen.

Durch den zu erwartenden Zuwachs an Kindern, werden die gemeindeeigenen Kinderbetreuungseinrich-
tungen (Kindergärten, Kinderhaus/-hort und Volksschule) in absehbarer Zeit an ihre Grenzen stoßen. Um 
auch weiterhin allen Eltern eine ausgezeichnete und kostengünstige Kinderbetreuung bieten zu können, wird 
gerade mit allen Verantwortlichen und Partnern an einem Betreuungskonzept gearbeitet, welches Kindergar-
tenbetreuung, schulische Nachmittagsbetreuung, Krabbelstube und Hortbetreuung (Kinderhaus) verbindet. 
Vor allem die geplante schulische Nachmittagsbetreuung der Volksschule soll ab September berufstätigen 
Eltern neue flexible Möglichkeiten bieten.

Für die Versorgung mit frisch gekochten schmackhaften Speisen tragen seit Jänner des Jahres Diana Baum-
kirchner und Gottfried Srubar die Verantwortung. Als Pächter des gemeindeeigenen „Landgasthofes Lindab-
runn“ sorgen sie mit enormem Engagement und Fachwissen dafür, dass für unsere Kinder nur saisonale und 
regionale Zutaten in den Topf kommen. Die Erstellung der Speisepläne erfolgt nach den in der Ernährungs-
pyramide festgelegten Grundlagen einer ausgewogenen Ernährung.

Auch für die Aktion „Essen auf Rädern“ wird von den Betreibern des „Landgasthofes Lindabrunn“ unter 
besonderer Berücksichtigung einer altersgerechten Ernährung aufgekocht. Auch in diesem Bereich kommen 
vorwiegend saisonale und regionale Lebensmittel zur Anwendung. 

Wenn auch Sie sich vom diesem hochwertigen Angebot überzeugen wollen und Interesse an „Essen auf Rä-
dern“ haben, wenden Sie sich bitte an die allgemeine Verwaltung (Frau Wieser) des Gemeindeamtes unter: 
02256/81251-70.

Abschließend möchte ich Sie noch zum heurigen Frühlingserwachen bei der Spitalskirche einladen und 
wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und ein schönes Frühjahr!

Vizebürgermeister Stefan Rabl

Ausschuss für Schule, Kindergarten, Soziales und Bildung
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger
aus Enzesfeld-Lindabrunn!

Bauprojekte 2016
An vorderster Stelle steht die Gartengasse von der Reihengasse bis zur 
Friedhofstraße. Hier steht dringend die Erneuerung der Fahrbahn und 
des Gehsteigs an.

Budgetiert habe ich auch die Umstellung von ca. 100 Straßenlaternen 
auf energiesparende LED Beleuchtung. Welche Gassen im Ortsgebiet 
dies betrifft, werden wir noch im Bauausschuss besprechen und danach 
im Gemeinderat beschließen.

Eine große Herausforderung wird der Umbau des gemeindeeigenen 
Wirtshauses in Lindabrunn, welches im Jänner soweit hergerichtet 
wurde, dass der Betrieb bis Ende Juni fortgeführt werden kann. Danach wird das Wirtshaus samt Saal op-
tisch und technisch modernisiert, um den geforderten Standards zu entsprechen. Persönlich freut es mich, 
dass das Wirtshaus nach der Wiedereröffnung Anfang Februar sehr gut besucht ist, und die Umgestaltung der 
Gasträume bei den Gästen Zustimmung findet.

Das neue Feuerwehrgebäude in Lindabrunn wird mit der Gestaltung der Außenanlagen im April fertiggestellt 
und anlässlich des Feuerwehrfestes der FF-Lindabrunn im Juni offiziell eröffnet.

Auch der soziale Wohnbau in unserer Gemeinde geht ungebrochen weiter.Die Neue Heimat beginnt im 
Frühjahr mit der Errichtung von 13 Wohneinheiten auf dem ehemaligen Konsumgrundstück. Die Wohnbau-
genossenschaft Wien-Süd wird in der Remisegasse weitere 14 Wohneinheiten schaffen wie sie bereits in der 
Brunnengasse bestehen.Auch bei der Schaffung eines neuen Ortszentrums schreiten die Vorarbeiten voran. 
Wie unser Bürgermeister in seinem Artikel angekündigt hat, werden wir Sie über unsere Pläne am 14. April 
in der Volkschule Enzesfeld informieren.

Der Ausbau des Breitbandnetzes in unserem Ortsgebiet ist nun soweit abgeschlossen, dass jeder Haushalt 
unserer Gemeinde mit einem Breitbandanschluss versorgt werden kann. Mitarbeiter der A1-Telekom werden 
die einzelnen Haushalte zu diesem Thema kontaktieren.

Ausschuss für Bau, Verkehr, Raumordnung und Finanzen
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Wie schon unser Bürgermeister berichtet hat, haben wir im Jahr 2015, wie auch schon in den Jahren davor, 
sehr gut gewirtschaftet. Ich möchte Ihnen deshalb die wichtigsten Zahlen unserer Gemeinde für das Haus-
haltsjahr 2015 präsentieren.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2015

Ordentlicher Haushalt (OHH):				    Außerordentlicher Haushalt (AOHH):
Sollüberschuss:	 € 236.321,85				   Sollüberschuss:		  € 473.530,11
Istüberschuss:	 € 294.469,02 			   Istüberschuss:		  € 290.191,86

Gesamter Haushalt 2015					     Durchlaufer-Konten
								        Verwahrgelder		  € 128.330,88
Sollüberschuss:	 € 709.851,96				   abzügl. Vorschüsse		 €   45.978,74
Istüberschuss:	 € 667.013,02				   Zu Istüberschuss		  €   82.352,14

Zuführung vom OHH an den AOHH € 525.953,70

Das gute Wirtschaften in den letzten Jahren, gibt uns nun die Möglichkeit, weitere Vorhaben 
in der Gemeinde umzusetzen.

Nebenstehend finden sie das Budget für das Haus-
haltsjahr 2016. Hier sind bereits die nächsten 
Projekte der Gemeinde mit den Kosten veranschlagt.

Geprägt ist das Budget im außerordentlichen Haus-
halt von den Kosten für den Umbau des Gemeinde-
wirtshauses. Die veranschlagten Kosten i.d.H von 
800.000 Euro sind max. Kosten, welche ich seriöser-
weise veranschlagt habe. Ich bin mir aber sicher, 
dass wir durch eine gute Planung und solide Preis-
verhandlungen diese Kosten unterschreiten werden. 
Selbstverständlich planen wir auch wieder die Er-
neuerung einiger Gemeindestraßen.

Sowohl einnahmen- wie auch ausgabenseitig werden 
sich die Zahlen in einzelnen Gruppen beim ersten 
Nachtragsvoranschlag noch verändern, da zum Zeit-
punkt der Erstellung des Budgets noch nicht alle 
Projekte der anderen Ausschüsse eingearbeitet 
werden konnten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest und verbleibe
Ihr

GGR Ing. Herbert Haderer
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  und	
  Wohnbauförderung	
   24	
  400	
   811	
  300	
  
Gesundheit	
   1	
  500	
   1	
  047	
  900	
  
Straßen-­‐	
  und	
  Wasserbau,	
  Verkehr	
   10	
  900	
   303	
  200	
  
Wirtschaftsförderung	
   300	
   4	
  800	
  
Dienstleistungen	
   1	
  153	
  500	
   1	
  840	
  500	
  
Finanzwirtschaft	
   4	
  987	
  900	
   244	
  200	
  
Summe	
  VA-­‐2016	
  ordentlicher	
  Haushalt	
   6	
  354	
  000	
   6	
  354	
  000	
  
	
  

	
  	
   Außerordentlicher	
  Haushalt	
  2016	
  in	
  Euro	
   	
  	
  
	
  	
   Bezeichnung	
   Ein/Aus	
  	
  
18	
   Markt.-­‐Gde.	
  Betrieb	
  Abwasser	
  Ortskanal	
   30	
  000	
  
25	
   Spitalskirche	
  Sockel,	
  Heizung	
  u.	
  Rauchfänge	
   25	
  000	
  
31	
   LED	
  Beleuchtung	
   55	
  000	
  
53	
   FF	
  Lindabrunn,	
  Neubau	
  Gerätehaus	
   300	
  000	
  
88	
   Gemeindestraßenbau	
   175	
  500	
  
91	
   Gemeindewirtshaus	
   800	
  000	
  
101	
   Gemeindestraßenbau	
   400	
  000	
  
	
  	
   Summe	
  VA-­‐2016	
  außerordentlicher	
  Haushalt	
   1	
  785	
  500	
  
	
  

Standards	
  zu	
  entsprechen.	
  

Persönlich	
  freut	
  es	
  mich,	
  dass	
  das	
  Wirtshaus	
  nach	
  der	
  Wiedereröffnung	
  Anfang	
  Februar	
  sehr	
  gut	
  
besucht	
  ist,	
  und	
  die	
  Umgestaltung	
  der	
  Gasträume	
  bei	
  den	
  Gästen	
  Zustimmung	
  findet.	
  

FOTO	
  von	
  den	
  renovierten	
  Räumen.	
  

	
  

Das	
  neue	
  Feuerwehrgebäude	
  in	
  Lindabrunn	
  wird	
  mit	
  der	
  Gestaltung	
  der	
  Außenanlagen	
  im	
  April	
  
fertiggestellt	
  und	
  anlässlich	
  des	
  Feuerwehrfestes	
  der	
  FF-­‐Lindabrunn	
  im	
  Juni	
  offiziell	
  eröffnet.	
  

Auch	
  der	
  soziale	
  Wohnbau	
  	
  

Der	
  Ausbau	
  des	
  Breitband	
  	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

Voranschlag	
  2016	
  in	
  Euro	
   	
  	
   	
  	
  
Bezeichnung	
   Einnahmen	
  	
   Ausgaben	
  
Vertretungskörper	
  und	
  allgemeine	
  Verwaltung	
   23	
  400	
   939	
  300	
  
Öffentliche	
  Ordnung	
  und	
  Sicherheit	
   1	
  000	
   49	
  600	
  
Unterricht,	
  Erziehung,	
  Sport	
  und	
  Wissenschaft	
   125	
  800	
   1	
  008	
  400	
  
Kunst,	
  Kultur	
  und	
  Kultus	
   25	
  300	
   104	
  800	
  
Soziale	
  Wohlfahrt	
  und	
  Wohnbauförderung	
   24	
  400	
   811	
  300	
  
Gesundheit	
   1	
  500	
   1	
  047	
  900	
  
Straßen-­‐	
  und	
  Wasserbau,	
  Verkehr	
   10	
  900	
   303	
  200	
  
Wirtschaftsförderung	
   300	
   4	
  800	
  
Dienstleistungen	
   1	
  153	
  500	
   1	
  840	
  500	
  
Finanzwirtschaft	
   4	
  987	
  900	
   244	
  200	
  
Summe	
  VA-­‐2016	
  ordentlicher	
  Haushalt	
   6	
  354	
  000	
   6	
  354	
  000	
  
	
  

	
  	
   Außerordentlicher	
  Haushalt	
  2016	
  in	
  Euro	
   	
  	
  
	
  	
   Bezeichnung	
   Ein/Aus	
  	
  
18	
   Markt.-­‐Gde.	
  Betrieb	
  Abwasser	
  Ortskanal	
   30	
  000	
  
25	
   Spitalskirche	
  Sockel,	
  Heizung	
  u.	
  Rauchfänge	
   25	
  000	
  
31	
   LED	
  Beleuchtung	
   55	
  000	
  
53	
   FF	
  Lindabrunn,	
  Neubau	
  Gerätehaus	
   300	
  000	
  
88	
   Gemeindestraßenbau	
   175	
  500	
  
91	
   Gemeindewirtshaus	
   800	
  000	
  
101	
   Gemeindestraßenbau	
   400	
  000	
  
	
  	
   Summe	
  VA-­‐2016	
  außerordentlicher	
  Haushalt	
   1	
  785	
  500	
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Ausschuss für Kunst, Kultur und Touristik
Frühlingserwachen
Unser Fest „Frühlingserwachen“ mit seinem Kunsthandwerksmarkt und 
einer heuer erstmalig neu dazugekommenen Schaudrechslerei wird 
heuer am Sonntag, 24.April bei der Spitalskirche stattfinden. 

Das ist der Tag der Bundespräsidentenwahl und wir freuen uns jetzt 
schon auf Ihren geschätzten Besuch. 

Raine –Vielfalt Leben - Naturschutzbund 
Unsere Marktgemeinde ist seit ca. 1 Jahr Mitglied dieses bundesweiten 
Naturschutz-Netzwerkes. Einen interessanten Newsletter über Raine will 
ich Ihnen zur Kenntnis bringen. 

Raine sind wichtige Rückzugsgebiete für Niederwild. Zahlreiche Vögel 
und Insektenarten finden ebendort Heimat und Schutz. Der Bestand von 
Totholz ist hier akzeptiert. 

Unsere Vorfahren waren sich offenbar bewusst, dass sich die Artenvielfalt in den Rainen auf die vom Men-
schen kultivierten Pflanzen auf den angrenzenden Äckern positiv auswirkt. 

Unsere Landschaft wird immer stärker „ausgeräumt“, der immer mehr geforderte höhere Ertrag hat seinen 
Preis. Raine weichen Ackerflächen, Felder werden zusammengelegt. Ich möchte einfach zum Nachdenken 
und zu einem behutsamen Umgang mit unserer Umwelt anregen. 

Wir sind nur Gast auf Erden und haben die Verpflichtung, die Schönheit dieser Welt für die kommenden 
Generationen zu erhalten.

Gemeindegalerie
Im Foyer der Gemeinde im 1. Stock ist es wieder 
bunt geworden. Wir begrüßen herzlich Annemarie 
Baurecht, deren Bilder nun einige Zeit die Gemeinde 
schmücken werden. Selbstverständlich können Sie 
diese Unikate auch erwerben. Kommen Sie einfach 
vorbei....

Infopoints am Symposionsgelände
Die 2014 aufgestellten Infopoints haben sich sehr gut 
bewährt und werden von Einheimischen wie Gästen 
gut angenommen. Wir möchten dieses Informations-
angebot ausweiten und planen gemeinsam mit dem 
VSL die Aufstellung von 3 weiteren Infoständern.

Ihre GGR Elisabeth Zottl-Paulischin

8 Mitteilungsblatt 1/2013 der Marktgemeinde Enzesfeld - Lindabrunn 

Ausschuss für Kunst, Kultur und Touristik 

als Vorsitzende des Ausschusses Kunst, Kultur und Touristik freue ich 
mich, Sie über unsere Arbeit zu informieren. 

Natur im Garten (Nig)–Gemeinde 

Sie kennen sicher diese Plakette von Privatgärten oder leisten selbst 
als Besitzer eines Naturgartens einen wertvollen Beitrag und bewirt-
schaften ihren unmittelbaren Lebensraum naturnah.                         
Die Gemeindeflächen sind nichts anderes als unser aller Garten und 
der Garten unserer Kindern, die eine lebenswerte Umwelt vorfinden 
sollen. Wir erfüllen in der Gemeinde schon längst die  Kriterien, keine 
torfhältigen Erden (Torf ist wichtiger CO2-Speicher) sowie keine 
künstlichen Dünger zu verwenden. 

Nachholbedarf haben wir noch bei der Verwendung chemischer 
Pflanzenschutzmitteln auf den Kieswegen in den Friedhöfen und auf 
Gehsteigen, die in der Vergangenheit mit „Unkrautvernichtern“ behan-
delt wurden, deren Steckbrief nicht gerade verlockend klingt – Netz-
mittel sind krebserregend und erbgutschädigend. Die Verwendung war nicht nur bei uns mehr als üblich. 

Dem wollen wir zukünftig mit alternativen Mitteln, die es zwischenzeitlich am Markt gibt oder Flämmgerä-
ten begegnen, aber auch mit Ihrer Hilfe. Besser ist es doch „Unkraut“ zu zupfen, als dauerhaft Mensch 
und Umwelt zu belasten. Wenn jeder auch nur gering Unkraut neben dem Grab oder Gartenzaunkante 
entfernt, ist dieses Ziel keine Hürde. Gehts der Natur gut, geht es auch uns Menschen gut. Unser Umden-
ken und Wohlwollen ist jedoch gefordert! 

Natur im Garten Bürger-Information 

Seit dem Vorjahr haben wir beim Eingang in die Gemeindeinen Aufsteller, mit allerlei Ratgebern und Bro-
schüren zu Natur im Garten. Auch finden sie dort immer wieder neue Informationen zu aktuellen Themen 
in ihrem Garten. 

Unsere Ortseinfahrten                          

sind der erst Willkommensgruß an unsere Bürger und unsere Gäste. Die attraktiven Kisten über den Win-
ter hat heuer wieder DI Katica Digruber mit Assistenz von Frau Monika Reichegger gestaltet, herzlichen 
Dank für diese Initiative. 

Die Bepflanzungen bei der Ortseinfahrt von Leobersdorf kommend haben wir bereits im Herbst abge-
schlossen und sind somit dem Wunsch der Anrainer nachgekommen, eine bessere Abschirmung zum 
Ared-Park zu haben. Heimische Sträucher und Bäume werden für bessere Luft sorgen, die Weiden und 
blühenden Sträucher darunter sind der Beginn, für die immer weniger werdenden Bienen Nahrungsange-
bot zu bieten. 

In der Hirtenbergerstraße wird wie mit den Anrainern besprochen das Aussetzen der Pflanzen im Frühjahr 
stattfinden, sodass sich unsere Ortseinfahrt auch aus dieser Richtung gut präsentiert. 

Müllinseln 

Die Müllinseln, deren Holzumrahmungen teilweise kaputt sind, werden wir vorerst so sanieren, dass sie 
wieder etwas ansprechender aussehen. Nach Verfügbarkeit der Mitteln ist auch vorstellbar, eine neue 
Umzäunung aufzustellen. 

Wir haben offenes Ohr für Ihre Ideen und freuen uns, wenn Sie sich an uns wenden.  

Herzlichst Ihre GGR Elisabeth Zottl-Paulischin  

Sehr geschätzte Damen und Herren,  

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

... in unserer Filiale Enzesfeld.

Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs im 
 Großraum Wien und Umgebung oder informieren Sie sich 
online über attraktive  Angebote auf www.volksbankwien.at!

2551 Enzesfeld, Hauptstraße 8 • Tel.: 02256/81 521 • E-mail: enzesfeld@volksbankwien.at

inserat 175x210 enzesfeld_12112015.indd   1 12.11.15   11:16
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FRÜHLINGSERWACHEN	
  	
  24.4.2016	
  
	
   	
   	
   	
   11:00	
  –	
  18:00	
  

SPITALSKIRCHE	
  ENZESFELD	
  

• Ab	
  11.00	
  Uhr	
  	
  	
  	
  BIER	
  VOM	
  FASS,	
  ACHTERLBAR,	
  KNÖDELKÜCHE,	
  SÜSSES	
  
UNTERHALTUNG	
  und	
  MUSIK	
  mit	
  dem	
  ROSALIA-­‐TRIO	
  

	
  
• KUNST	
  UND	
  KULINARIK	
  ,	
  Kunsthandwerksmarkt,	
  Schaudrechseln	
  

	
  
• PFLANZENTAUSCHMARKT	
  bis	
  15.00	
  Uhr	
  

vielfältiges	
  Angebot	
  von	
  BIOGEMÜSEPFLANZEN	
  (Saatgut	
  Arche	
  Noah)	
  und	
  
Stauden	
  gegen	
  Spenden	
  
Ihre	
  überschüssigen	
  Gartenpflanzen	
  können	
  Sie	
  mitbringen	
  und	
  tauschen	
  	
  
	
  

• DANKESCHÖN	
  -­‐	
  betreuen	
  Sie	
  ein	
  Gemeindebeet	
  oder	
  eine	
  Grünfläche?	
  	
  
Ja?	
  Dann	
  holen	
  Sie	
  sich	
  bitte	
  ein	
  kleines	
  Dankeschön	
  beim	
  Pflanzenmarkt	
  ab!	
  

	
  
• NATUR	
  IM	
  GARTEN	
  –	
  Infostand	
  

	
  

• WILDBIENEN	
  –	
  Infostand	
  
	
  

• 14.00	
  Uhr	
  	
  	
  	
  ERÖFFNUNG	
  durch	
  BGM	
  FRANZ	
  SCHNEIDER	
  mit	
  
PROGRAMM	
  DER	
  KINDER	
  DER	
  VOLKSSCHULE	
  ENZESFELD	
  	
  	
  
LUFTBALLONSTEIGEN	
  mit	
  der	
  VOLKSBANK	
  ENZESFELD	
  

	
  
• KINDERPROGRAMM	
  	
  am	
  Nachmittag	
  mit	
  Prof.	
  Ch.	
  Kvasnicka	
  und	
  dem	
  VSL	
  

	
  
	
  

• 17.00	
  DIAVORTRAG	
  	
  	
  „Der	
  bienenfreundliche	
  Hausgarten“	
  von	
  Mag.Susanne	
  
Mottinger-­‐Kroupa	
  –	
  Biologin	
  und	
  Imkerin	
  aus	
  Enzesfeld	
  	
  

• 	
  
	
  

Wir	
  freuen	
  uns	
  jetzt	
  schon	
  auf	
  Ihren	
  Besuch!	
  
	
  
Ihr	
  Franz	
  Schneider	
   	
   	
   	
   	
   Ihre	
  GGR	
  Elisabeth	
  Zottl-­‐Paulischin	
  
Bürgermeister	
   	
   	
   	
   	
   und	
  k|k|t	
  -­‐Team	
  

2
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  t	
  
Ausschuss	
  für	
  Kunst	
  Kultur	
  und	
  Touristik	
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1
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12

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

der für den 13. Februar 2016 geplante und in den vergangenen Jahren 
sehr gut angenommene Gemeindeschitag musste aufgrund der geringen 
Schneelage leider abgesagt werden. 

Wir hoffen natürlich, dass im komenden Winter der Wettergott wieder 
gnädiger sein wird.

Da die Nachfrage am Spielplatz in Lindabrunn nach ähnlichen Vitalitäts- 
und Fitnessgeräten wie am Steinspielplatz in Enzesfeld sehr groß ist, 
werden wir, wenn es die finanzielle Lage gestattet, diesem Wunsch 
nachkommen.

Um ein sicheres Verlassen des Volksschulgebäudes im Notfall zu ermöglichen, musste die Sicherheitsbe-
leuchtung adaptiert werden. 
 
Frohe Ostern 

Ihr GGR Ing. Herbert Postl

Ausschuss für Jugend und Sport

16 Mitteilungsblatt 4/2013 der Marktgemeinde Enzesfeld - Lindabrunn 

 

Ausschuss für Jugend und Sport 

In gemeinsamer Arbeit wurde ein Rodelberg am Steinspielplatz in En-
zesfeld errichtet. Bei der Abschlussveranstaltung des wieder einge-
führten Ferienspieles wurde diese Anlage  seiner Bestimmung über-
geben. Die Kinder durften den Rodelberg für ihre spielerischen Aktivi-
täten nutzen. Natürlich wird  dieser im Winter noch viel mehr Spaß 
bieten.                                                                                               
Wie bereits in den Jahren zuvor, wurde die Station für den Radlre-
kordtag am Ortseingang Enzesfeld, Weinpresse, von den Mitgliedern 
der Liste Schneider organisiert und betreut. Obwohl im Ausschuss für 
Jugend und Sport gemeinsam beschlossen wurde, dass dieser Tag 
heuer in Zusammenarbeit mit allen Ausschussmitgliedern stattfinden 
soll, beteiligten sich nur die Ausschussmitglieder der Liste Schneider. 
Trotz des nicht so optimalen Wetters fanden sich viele Sportler und 
Sportlerinnen an unserem Stand zur Stärkung ein. Auch die Ab-
schlussveranstaltung in Weißenbach an der Triesting fand unter den 
Teilnehmern und Organisatoren guten Anklang. 
Nach einigen Jahren fand heuer erstmals wieder  am 17.10.2013 die 
Jungbürgerfeier statt. Im Rahmen dieser Feierstunde im Rathaus Enzesfeld-Lindabrunn wurden unsere 
18- und 19-jährigen Mitbürger als nun volljährige Gemeindebürger begrüßt.  
Durch das Programm führte der Amtsleiter, Gregor Gerdenits. Bürgermeister Franz Schneider, sowie der 
stellvertretende Bezirkshauptmann, Mag. Markus Saurer, sprachen einerseits über die Geschichte der 
Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn, andererseits über die neu hinzugekommenen Rechte aber auch 
Pflichten, die so eine Volljährigkeit mit sich bringt. Mit einem kleinen Imbiss fand die Veranstaltung ihren 
Ausklang. Aufgrund der positiven Rückmeldungen der Jugendlichen werden wir auch in Zukunft diese 
Veranstaltung durchführen. 
Die Jugendgemeinderätin Claudia Bloyer möchte alle Jungbürgerinnen und Jungbürger darauf aufmerk-
sam machen, dass es ab der 10. Schulstufe die Möglichkeit der finanziellen Unterstützung für die freiwilli-
ge Inanspruchnahme der schulischen Weiterbildung seitens der Gemeinde gibt. Wenn Ihr Euch in solch 
einer Situation befinden solltet, könnt Ihr einfach ein schriftliches Ansuchen inklusive Schul- bzw. Studien-
erfolgsbestätigungen im Sekretariat der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn einreichen. Da wir, die Ver-
treter der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn, sehr an eurem Engagement zum Thema Bildung interes-
siert sind, wird jedes Eurer Ansuchen positiv beantwortet werden. 
In naher Zukunft soll auch der Kinderspielplatz in Lindabrunn, den Wünschen der Kinder entsprechend, 
attraktiver umgestaltet werden. 
Der Gemeindeskitag wird am  Samstag, dem 15.02.2014 stattfinden. Da die Lammeralm nicht mehr zur 
Verfügung steht, wird der/die OrtsskimeisterIn im schönen Puchberg am Schneeberg ermittelt werden. 
Zusätzlich wird es am Nachmittag ein Gaudi-Rennen für die ganze Familie geben. 
Die Siegerehrung wird dann wie gewohnt im Gasthaus Markus (Glantschnig) in Lindabrunn stattfinden. 
Aufgrund von beruflicher Belastung sind immer mehr Menschen auf der Suche nach einem passenden 
Ausgleich. Falsche Ernährung und Bewegungsmangel führen oft zu Übergewicht und gesundheitlichen 
Problemen. Dazu kommt, dass oftmals das Geld  für Fitnesseinrichtungen fehlt. Wir möchten unseren Ge-
meindebürgern die Möglichkeit bieten, in der freien Natur, gezielten sportlichen Aktivitäten ohne finanziel-
len Aufwand nachkommen zu können. Die Idee dazu ist eine Art Fitnesspark mit speziellen Geräten für 
ein leichtes Training. Für uns ist auch ein Kletterpark vorstellbar. Durch diese Aktivitäten beabsichtigen wir 
das Leben für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger noch lebenswerter zu machen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches Jahr 2014. 
Ihr GGR Ing. Herbert Postl 

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger ! 

Liebe Jugend ! 

Antennen- und Sat- Service 49.-
Einstellen und Überprüfen jeder fertig installierten Sat (ORF) Antenne

Fernbedienungsservice 19.-
Ersatzfernbedienungen für 95% aller UE Geräte

Einstell und Einschulservice (bis 30min) 49.-
Einstellen und erklären aller UE Geräte; egal wo diese gekauft wurden

Klein und Heimservice- Pauschale 29.-
alle Arbeiten bei Ihnen zu Hause bis 15min

zB: Funkmikrofonanalge 129.-

Partyanlage klein 69.-

Werkstätte- Reparaturen- Service
Wir Reparieren!                                      

Elektroniken,  TV- Audio- Videogeräte,                                  
Sat- Antennen- Alarmanlagen, Klein- 
geräte u. Espressomaschinen

TV- Geräte u.Satanlagen: Beratung, Verkauf, Lieferung, 
Inbetriebnahme und Service!

Online Katalog:      www.groegler.at
0664/1301766           2551 lindabrunn hernsteinerstrasse 131

Preise inkl. 20% Ust; Fahrtkosten bis 20km inkludiertt

4 Funk- Headset- oder Handmikrofone, Mischpult  und 2x400W JBL 
Lautsprecheranlage (bis zu 12 Funkstrecken möglich) (Miete 1 Tag)

500W aktive Subwoofer Lautsprecheranlage oder 2 Stk aktive Stativboxen (2x 
400W), Mischpult (Miete 1 Tag)

Funkalarmanlagen: 30% Investitionszuschuß in NÖ!

Veranstaltungstechnik: Planung, Bau, Verkauf, Service und 
Vermietung (Ton- Video- Lichtanlagen)

KANALSERVICE TEUREZBACHER 02256/81526 G
m

b
H

Gemeindenewsletter abonnieren
Wir informieren Sie gerne laufend per Email 
über aktuelle Ereignisse aus dem Gemeindege-
schehen. Abonnieren Sie daher einen Newsletter 
auf unserer Gemeindehomepage. 

Dieses Service ist kostenlos und kann jederzeit 
widerrufen werden (http://www.enzesfeld-linda-
brunn.gv.at).
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NÖ Fundtierhomepage präsentiert

Sie vermissen Ihr Haustier? Wir möchten Ihnen 
mit dieser Seite unkompliziert und rasch helfen, 
Ihren Liebling wiederzufinden. 

Informieren Sie sich hier über zuletzt aufgefun-
dene Tiere in Niederösterreich! Die Mitarbeiter 
der Tierheime betreuen Ihre entlaufenen Heim-
tiere adäquat bis zur Rückgabe. 

Sollte sich Ihr Tier hier nicht wiederfinden, so 
kontaktieren Sie das nächstgelegene Tierheim 
und melden Sie Ihren Verlust!

http://www.tiersuche.noe.gv.at 

Kurzmeldungen aus der Gemeinde

Die Sicherheitsinformationszentren in den 
Gemeinden
Jedes der SIZ steht unter der Leitung des Bür-
germeisters, der seinerseits wieder einen Sonder-
beauftragten einsetzen kann. Das entsprechende 
Know-how für persönliche Beratungsgespräche, 
Informationsveranstaltungen und sinnvolle 
Einsatzübungen, kommt einerseits vom Zivil-
schutzverband, andererseits von den erfahrenen 
Hilfs- und Rettungsorganisationen. Partner sind 
u.a. das Innenministerium, die Feuerwehren, das 
Rote Kreuz, der Bergrettungsdienst, der Kri-
minalpolizeiliche Beratungsdienst, das Institut 
SICHER Leben, die Allgemeine Unfallversiche-
rungsanstalt AUVA und die Apothekenkammer.

Im 1. Stock (Aula) befindet sich auf unserem 
Gemeindeamt ein Info-Ständer für weitere 
Informationen in ausgedruckter Form zur freien 
Entnahme.

Weiter und aktuelle Themen finden Sie auf: 
http://www.siz.cc/enzesfeld_lindabrunn/aktuelles

Bildung - und Berufsberatung
Wir beraten Sie kostenfrei, persönlich, vertrau-
lich zu den Themen

•	 Aus- und Weiterbildung, Berufliche Orientie-
rung/Neuorientierung,

•	 Nachholen von Abschlüssen, Wiedereinstieg 
ins Berufsleben

•	 Finanzielle Fördermöglichkeiten

Nächste Termine im 1 Halbjahr 2016: 
jeweils Mittwoch, 6. April + 20. April
		           2. Mai + 18. Mai
		           8. Juni + 22. Juni

Info und Anmeldung:  Rosemarie Peer, Tel.: 
0699/11057502

Ort: Bezirkshauptmannschaft Baden, Schwartz-
straße 50,  Raum 433
www.bildungsberatung-noe.at
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Kinder besuchten das Gemeindeamt
Die Kinder des Kindergartens und der Volksschule besuchten in der Adventzeit wieder das Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn und überbrachten Bürgermeister Franz Schneider ihre herzlichen 
Glückwünsche für die bevorstehenden Feiertage des Jahres 2015.
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Aus der Pfarre
Pfarrball
Herr Pfarrer MMag. Krzysztof Szczesny konnte wieder viele Gäste bei seinem Pfarrball begrüßen. Es war 
wie immer ein schöner, schwungvoller Ball, der bis in die frühen Morgenstunden anhielt.

BERATUNG | CAD-PLANUNG | AUSSCHREIBUNG | ÖRTLICHE BAUAUFSICHT
BAUÜBERWACHUNG U. -KOORDINATION | THERMISCHE SANIERUNGEN 

REVITALISIERUNG | ALTBAUSANIERUNG | INNENRAUMPLANUNG

2542 Kottingbrunn, Raimundg. 4
Telefon & Fax: +43 (2252) 790 359
Roman Guttmann 

2500 Baden, Erzherzog Rainer-Ring 3/1
Mobil: +43 (664) 4111 424

e-mail: office@guttmann-bau.come-mail: office@guttmann-bau.com

Sternsingeraktion
Die Lindabrunner Gruppe der Sternsinger besuchte unser Vbgm. im Lindabrunner Katharinengarten. Vbgm. 
Stefan Rabl freute sich sehr über die große Gruppe und bedankt sich nochmals bei allen Damen und Herren 
der Gemeinde, die bei der Sternsingeraktion mitgeholfen haben, diese schöne Tradition aufrecht zu erhalten.
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A1 erweitert die Versorgung mit schnellem Internet
•	 Mehr als 1.200 Haushalte in Enzesfeld-Lindabrunn bekommen schnelleren Zugang zum Internet

•	 Erweiterung des A1 Glasfasernetzes bringt Datenübertragungsraten bis zu 100 Mbit/s und mit A1TV 
hochauflösendes Kabelfernsehen

•	 In Kürze 4G/LTE Versorgung verfügbar: Mobiles Breitband-Internet zur Versorgung dünn besiedelter 
Teile der Gemeinde 

A1 hat in Enzesfeld-Lindabrunn die Versorgung mit hochwertigem Breitband-Internet deutlich erweitert. 
Mehr als 1.200 Haushalte bekommen einen deutlich verbesserten Zugang zum leistungsfähigen Glasfaser-
netz mit spürbar schnelleren Datenübertragungen zwischen 16 und 100 Mbit/s im Internet und die Möglich-
keit, mit A1TV Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität zu empfangen.

„Unsere Kunden nutzen immer häufiger multimediale 
Anwendungen wie Streamingservices zur Übertragung 
von TV, Filmen oder Musik. Diese anspruchsvollen 
Dienste erfordern eine Erweiterung der Leitungs-
kapazitäten in unseren Übertragungsnetzen. Deshalb 
ergänzen wir das bestehende Kupferleitungsnetz mit 
hochleistungsfähigen Glasfaserleitungen und können 
so deutlich höhere Datenraten anbieten, mit denen sich 
auch im Verlauf der nächsten Jahre anspruchsvolle 
Dienste nutzen lassen”, so Thomas Heissenberger, 
A1 Vertrieb für Infrastrukturprojekte.

Franz Schneider, Bürgermeister von Enzesfeld-Linda-
brunn, betont die wirtschaftlichen und sozialen Vor-
teile, die sich daraus für seine Gemeinde ergeben: 
„Wir haben in Enzesfeld-Lindabrunn zahlreiche Klein- 
und Mittelbetriebe, die von der leistungsfähigen Kom-
munikations¬anbindung profitieren werden. Der Aus-
bau erhöht aber nicht nur die Attraktivität unserer Ge-
meinde als Wirtschaftsstandort, auch private An-
wender werden den Zugang zu schnellerem Internet 
nutzen.“

Das Bauvorhaben mit 7 zusätzlichen Schaltstellen wurde im Dezember 2015 abgeschlossen und erreicht 
mehr als 1.200 Haushalte. Die neu errichteten Schaltstellen sind mit Glasfaserleitungen an das A1 Netz an-
gebunden. Auf der verbleibenden Strecke von den Schaltstellen in die Haushalte bleiben die Kupferleitungen 
unverändert bestehen. 

“Durch die reduzierte Länge der Kupferkabel können im Vergleich zu vorher wesentlich höhere Kapazitäten 
auf den bestehenden Leitungen übertragen werden, ohne dass Verlegearbeiten in Wohnungen oder Häusern 
erforderlich sind. So können relativ rasch ganze Ortsteile mit Breitbandtechnologie versorgt werden, ohne 
großflächige Grabungsarbeiten zu verursachen. Bei dieser Ausbaumethode findet zur Zeit eine intensive 
technologische Entwicklung statt und wir werden schon bald noch höhere Datenraten anbieten können”, so 
Erwin Arthaber, Leiter der A1 Netzplanung in Niederösterreich.
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Neue Pendlergaragen für NÖ-Pendler in Wien
Nach dem Start der NÖ-Pendlergaragen in Wien mit September 2013 konnte das Land Niederösterreich die 
damals bestehenden 10 Garagenstandorte nunmehr auf insgesamt 18 ausweiten. Ab November 2015 ste-
hen nun insgesamt 1.100 Pendlerparkplätze in Wiener Privatgaragen zu besonders günstigen Konditionen 
(56,04€/ Monat und 560,40€/ Jahr) direkt in U-Bahn Nähe zur Verfügung. Die ersten 100 NÖ-Kunden mit 
einer gültigen Jahreskarte der Wiener Linien erhalten am Standort Perfektastraße zudem € 100,- Nachlass 
im ersten Jahr auf die Jahreskarte (Jahresbetrag auf einmal fällig).

„Mit den neuen Standorten – über ganz Wien verteilt – konnte für die Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern nun ein fast flächendeckendes Angebot mit direkter Anbindung an öffentlichen Verkehrsmit-
teln geschaffen werden. Außerdem sind unsere Pendlergaragen noch dazu wesentlich billiger als die Wiener 
P&R-Anlagen und daher ein besonders gutes Angebot in Wien für Pendler. In Niederösterreich bleiben 
selbstverständlich wie auch bisher die P&R-Parkplätze gratis“ informiert Verkehrslandesrat Karl Wilfing. 
Um das Angebot der nö. Pendlergaragenparkplätze auch nutzen zu können, muss nur ein aktueller Melde-
zettel (nicht älter als 3 Monate) mit dem ausgefüllten Anforderungsformular (s. www.noeregional.at unter 
Mobilität bei Angebot &Schwerpunkt den Link: Förderungen, Anträge &Formulare) an das jeweils in der 
Hauptregion zuständige Mobilitätsmanagement gesandt werden. Die MobilitätsmanagerInnen stempeln bei 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich das Anforderungsformular ab, retournieren es und mit diesem kann dann 
der Vertrag mit dem Garagenbetreiber des jeweiligen Wunschstandortes gleich direkt im Anschluss abge-
schlossen werden.

n und die enorme Power in einem gleichwertigen Miteinander spüren und erleben. Weitere INFOS auf 
www.sigridegger.at, fb.sigridegger.at oder bei mir in der Schloßstraße 8/ Haus 6, Terminvereinbarung unter 
0660/4700723. Weitere Informationen: NÖ. Regional. GmbH, www.noeregional.at

Walter CaisWalter Cais

Walter
packt s an!Walter
packt s an!,,

0664/49367780664/4936778
Haus&Gartenservice

Abbrucharbeiten&Schneeräumung
Haus&Gartenservice

Abbrucharbeiten&Schneeräumung

Reparaturen im Haus und rund ums Haus   Wohnungsräumungen  
Dachrinnenreinigung    Wohnhausanlagenbetreuung

Unsere Dienstleistungen:Unsere Dienstleistungen:

alle Gartenarbeiten
Baumrodungen
Strauch u. Baumschnitt
Häckselarbeiten u. 
Grünschnittentsorgung
Friedhofsbetreuung u.
Grabpflege

Abbrucharbeiten
Schremmarbeiten
Bauschuttentsorgung 
Bagger- 
und kleine Erdarbeiten

Schneeräumung
Winterdienst

Service aus einer Hand!Service aus einer Hand!
Büro: 2544 Leobersdorf
Hauptstraße 8
Telefon: 02256/639 83
Mobil: 0664/493 67 78

Cais 08.xpr  06.03.2008  11:40 Uhr  Seite 1

Pendlerbörse
Die Erreichbarkeit zum Arbeitsplatz zwingen 
viele mit dem Auto in die Arbeit zu pendeln. Die 
umweltschonendste Maßnahme wäre natürlich 
die Inanspruchnahme des öffentlichen Verkehrs. 
Doch das ist nicht immer möglich, weshalb die 
Gemeinde eine Pendlerbörse auf der Gemeinde-
homepage eingerichtet hat. 
Wenn Sie sich also bereit erklären, Personen mit-
zunehmen werden Sie gebeten, sich via E-Mail 
an das Sekretariat: sekretariat@enzesfeld-linda-
brunn.at (Gabi Feichtinger, DW 76) zu wenden 
und folgende Daten bekanntzugeben: Name, 
Telefonnummer, Fahrtstrecke (z.B. nach Wien 
Innere Stadt oder St. Pölten), die genauen Ab-
fahrzeiten, sofern dies möglich ist 
Die Gemeinde übernimmt jedoch nur die Funk-
tion der Veröffentlichung der zur Verfügung ge-
stellten Daten auf der Homepage. Die Kontakt-
aufnahme und die Koordinierung erfolgt von den 
Betroffenen in Eigenverantwortung. Wir hoffen 
dadurch auch einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten.
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NEUERÖFFNUNG	
  in	
  2551	
  Enzesfeld-­‐
Lindabrunn,	
  Waldstraße	
  1a	
  Haus	
  2	
  

Der	
   „Schönheitsprofi“	
  Melanie	
  RAK	
   im	
  Gespräch.	
  
Sie	
   erzählt	
   über	
   ihre	
   Geschäftseröffnung	
   am	
  

19.3.2016,	
   zwischen	
   10:00	
   und	
   17.00	
   Uhr	
   und	
  
über	
   individuelle	
   Behandlungslösungen,	
   von	
  

denen	
  alle	
  profitieren.	
  	
  

Als	
   eines	
   der	
   positivsten	
   Erlebnisse	
   in	
   ihrer	
  

Tätigkeit	
   als	
   Masseurin	
   und	
   Kosmetikerin	
  

beschreibt	
  Melanie	
   RAK	
   den	
   Tag,	
   an	
   dem	
   sie	
   den	
  
Zuspruch	
   ihrer	
   Kunden	
   für	
   die	
   zukünftige	
  
Geschäftseröffnung	
   erfahren	
   durfte.	
   „Ich	
   habe	
   26	
  

Jahre	
  lang	
  daran	
  gearbeitet,	
  die	
  Geschäftsidee	
  vom	
  
Beautyprofi	
   aufzubauen.	
   Es	
   ist	
   ein	
   Durchbruch,	
  

dass	
   sie	
   endlich	
   in	
   diesem	
   Umfang	
   stattfinden	
  
wird.“	
  	
  

Melanie	
   RAK	
   ist	
   selbständige	
   Dermokosmetikerin	
  
und	
   somit	
   Ansprechpartnerin	
   und	
   Vermittlerin	
  

zwischen	
   den	
   Bedürfnissen	
   der	
   Kunden	
   und	
   den	
  

Kooperationspartnern	
  (REVIDERM,	
  JEAN	
  D´ARCEL).	
  
In	
   ihrer	
   Position	
   als	
   erfahrene	
   Kosmetikerin	
   und	
  

Masseurin	
  kennt	
  Melanie	
  RAK	
  die	
  Alltagsprobleme	
  
ihrer	
  Kunden.	
  

++skintelligence,	
  cellucur,	
  premium	
  skindesign++	
  

Dieses	
   breite	
   Angebot	
   in	
   Zusammenarbeit	
   mit	
  
REVIDERM	
   richtet	
   sich	
   vor	
   allem	
   an	
   Kunden	
   mit	
  

Problemhaut	
   (zB	
   Couperose,	
   Altersflecken,	
   etc).	
  
„Hier	
   sehen	
   wir	
   eine	
   Notwendigkeit,	
   den	
   Kunden	
  

eine	
  dermokosmetische	
  Lösung	
  bereitzustellen.	
  Sie	
  
können	
   bei	
   uns	
   völlig	
   entspannt	
   eine	
   individuell	
  

angepasste	
  und	
  qualitativ	
  hochwertige	
  Behandlung	
  
genießen.	
   Das	
   Angebot	
   wird	
   vor	
   allem	
   durch	
   den	
  

nachvollziehbaren	
  Wunsch	
   gut	
   auszusehen	
   immer	
  
stärker	
   angenommen.“	
   Melanie	
   RAK	
   führt	
   die	
  

Mikrodermabrasion-­‐	
   und	
   Ultraschallbehandlungen	
  
mit	
  dem	
  SkinPeeler	
  von	
  REVIDERM	
  durch.	
  	
  

	
  „Bei	
  der	
  dermokosmetischen	
  Behandlung	
  wird	
  die	
  

klassische	
  Problemhaut	
  wie	
  Akne,	
  großporige	
  Haut,	
  
pigmentgestörte	
   oder	
   gefäßlabile	
  Haut	
   behandelt.	
  

Die	
   Fruchtsäure-­‐	
   oder	
   die	
   Anti-­‐Age-­‐Behandlung	
  
ergänzt	
   das	
   umfassende	
   Behandlungskonzept.	
   Ich	
  

arbeite	
  mit	
  REVIDERM,	
  weil	
  mit	
  der	
  Behandlungs-­‐

methode	
   der	
   Mikrodermabrasion	
   in	
   Kombination	
  

mit	
   Ultraschall	
   jedes	
   Hautproblem	
   (von	
   der	
  
Überverhornung	
  bis	
   zur	
  Vernarbung)	
   professionell	
  

behandelt	
  werden	
  kann.	
  

Der	
   Weg	
   zur	
   selbständigen	
   Masseurin	
   und	
  
Dermokosmetikerin	
  

RAKs	
   Werdegang	
   begann	
   im	
   Alter	
   von	
   17	
   Jahren	
  
mit	
   der	
   Lehre	
   zur	
   klassischen	
   Masseurin	
   in	
   Wr.	
  

Neustadt.	
  Zuvor	
  absolvierte	
  sie	
  die	
  Mittelschule	
  St.	
  
Christiana	
   und	
   im	
   Anschluss	
   die	
   Caritas	
   Schule	
   in	
  

Wr.	
   Neustadt,	
   wo	
   sie	
   erste	
   Erfahrung	
   in	
   einem	
  
sozialen	
   Umfeld	
   sammeln	
   durfte.	
   Der	
   jungen	
  

Lehrlingsdame	
  wurde	
  der	
  Ehrentitel	
   „landesbester	
  
Lehrling“	
   zu	
   teil.	
   Nach	
   der	
   Lehrabschlussprüfung	
  

zur	
   klassischen	
  Masseurin	
  war	
  Melanie	
   RAK	
   unter	
  
anderem	
   in	
   einer	
   „Beauty-­‐Farm“	
   in	
   Baden	
  

beschäftigt,	
   wo	
   sich	
   der	
   erste	
   praktische	
   Zugang	
  
zur	
   Schönheitspflege	
   eröffnete.	
   Dazwischen	
   legte	
  

Melanie	
   RAK	
   in	
   Bad	
   Waltersdorf	
   die	
   Prüfung	
   zur	
  
Heilmasseurin-­‐	
   und	
   Heilbademeisterin	
   mit	
   „sehr	
  

guten	
   Erfolg“	
   	
   ab.	
   Zuletzt	
   arbeitete	
   sie	
   13	
   Jahre	
  
lang	
  als	
  Kosmetikerin	
  und	
  Masseurin	
  in	
  Pottendorf,	
  

wo	
  sie	
  einen	
  großen	
  Kundenstamm	
  betreute.	
  Nun	
  
steht	
  Melanie	
   RAK	
   für	
   ihre	
   Kunden	
   in	
   Lindabrunn	
  

zur	
  Verfügung.	
  

	
  

	
  

	
  

KOSMETIK & MASSAGE

Melanie Rak
Waldstraße 1a, Haus 2
2551 Enzesfeld-Lindabrunn
+43 676 685 29 56

office@beautyprofi.at
www.beautyprofi.at 
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Qualifikationen
Diplomierter Resonanz–Coach
Diplomierte Systemische Trainerin
Diplomierte Lebens- und Sozialberaterin
Weiterbildung Kinder- und Jugendcoaching
Ganzheitliche Gesundheitsberaterin
Studium Kommunikationswissenschaften/Psychologie
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Darf ich mich vorstellen? 
 
Es ist nie zu spät, so zu sein, wie man gerne gewesen wäre. 
George Eliot 
 

Vor rund 18 Jahren habe ich meine Heimat in Enzesfeld gefunden. Aber erst durch 
meinen Umzug 2015, konnte ich mir meinen Traum verwirklichen und in meinem neuen 
Haus einen Praxisraum einrichten. Ich freue mich, dass ich jetzt auch den Menschen in 
meiner unmittelbaren Umgebung (bisher habe ich Wien gearbeitet) meine Begleitung 
anbieten kann. 
Ich wünsche mir, dass sich in meinem Leben etwas ändert. 
Ich stehe vor einer wichtigen Entscheidung und weiß nicht weiter. 
Ich bin unzufrieden, weiß aber nicht warum. 
Ich habe ein Ziel, nur wie komme ich dorthin? 
Solche und ähnliche Fragen sind mir immer wieder gestellt worden. Um nicht nur freundschaftlich, sondern auch 
professionell begleiten zu können, habe ich vor 25 Jahren neben meinem Beruf als Kommunikationsberaterin 
meine Ausbildungen als Coach und Beraterin begonnen.  
Mit großer Freude und Dankbarkeit unterstütze ich nun seit über 15 Jahren Menschen bei deren persönlicher und 
beruflicher Entwicklung.  

 

Wenn Sie sich in einer der obigen Aussagen wiederfinden oder ähnliche Themen haben und alleine nicht 
weiter wissen, dann ist es die richtige Zeit Unterstützung anzunehmen. Ich freue mich, wenn ich Sie auf 
einem Stück Ihres Weges begleiten darf. Achtsam stimmen wir dabei gemeinsam das Tempo und die 
Methoden auf Ihre aktuelle Situation und Ihre persönlichen Wünsche ab. 

Schwerpunkte meines Angebots 
• Persönlichkeits-Coaching 

z.B. Private/berufliche Veränderung; persönliche Ziele; Konfliktsituationen; neue Lebensphasen, wie 
Berufseinstieg, Heirat, Pensionierung; Karriereplanung; Stress und Burnout; Trennung/Verlust; …… 
 

• Paar-Coaching 
z.B. Stärkung der Beziehung; Kommunikationsprobleme; Konflikte, seelische Verletzungen;  
Veränderung der Beziehungsumstände, wie Kind, Auszug der Kinder, Pensionierung; Kinder„erziehung“; ….. 
 

• Kinder- und Jugendcoaching 
z.B. Persönliche Entwicklung; Pubertät; Verhaltensauffälligkeiten; Lern- bzw. Konzentrationsschwierigkeiten; 
Ängste; Schlafsstörungen; Aggressionen; Essstörungen; Scheidung; Mobbing (Schule, facebook,…); ……. 

Mein Arbeitsstil 
ist geprägt von meiner Liebe zu Menschen und der Achtung vor der Unterschiedlichkeit unserer  
„inneren Welten“. Auf Wunsch unterstütze ich Sie auch gerne mit Anwendungen zur körperlichen 
Ausgeglichenheit. 

 
Persönliches 
Wenn ich auftanken will, dann gehe ich gerne in die Natur,  
tanze oder verbringe Zeit in meinem lieben Freundeskreis. 
 
Ich freue mich sehr, wenn wir uns kennen lernen 
Claudia Darnhofer 
 
Kontakt 
Claudia Darnhofer, 0676/6127858, coaching@darnhofer.at; www.coaching.darnhofer.at  
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Mitteilung der Schafzüchterin Claudia Wolf
Die Schafzüchterin am Symposion Lindabrunn, Frau Claudia Wolf, möchte Ihnen eine tragische Mitteilung 
machen:

Liebe Hundehalter! Liebe Spaziergänger!

In der Nacht auf den 18. Februar 2016 wurden im Gelände unserer Schafstalls am Symposion Lindabrunn 
zwei unserer Böcke von Hunden gerissen und getötet.

Wir bitten Sie daher, wachsam am Gelände auf freilaufende bzw. alleine laufende Hunde zu achten und 
wenn falls Ihnen etwas auffällt, uns zu informieren!

Es ist hierbei ein wertvolles Zuchttier und der kleine, kastrierte Lieblingsbock unserer Tochter, „Popcorn“  
qualvoll verendet. Wir selbst halten seit mehr als 20 Jahren Hunde und sind zutiefst schockiert wozu Hunde 
im Stande sind. Zur Sicherheit wurde auch ein Beauftragter für Wölfe von der Vet-Med-Uni Wien zu Rate 
gezogen. Es wurden DNA Proben genommen, damit wir auch hier Sicherheit haben.

Bitte passen Sie auf Ihre Hunde auf und unterschätzen Sie diese nicht!!!

Ich möchte mich allerdings auch bei allen extrem vorbildlichen Hundebesitzern und Spaziergängern bedan-
ken, die ich Tag ein und Tag aus am Gelände spazieren gehen sehe. Hier gab es noch NIE Probleme. Es sind 
alle sehr diszipliniert und wir haben schon das ein oder andere nette Gespräch geführt. 

Ich habe auch schon sehr oft Anrufe erhalten, dass gerade ein Lamm auf die Welt kommt oder irgendetwas 
anderes aufgefallen ist, auch hier ein großes Danke an alle, die nicht mit verschlossenen Augen durch die 
Welt laufen.

Es gibt allerdings auch viel Erfreuliches zu berichten. Die Ablammsaison ist voll im Laufen und wir haben 
bereits über 40 kleine Lämmer im Stall.

Eure Familie Groiss
www.weinbau-groiss.at 
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Der Bärlauch hat wieder Saison
Die Kräutersammler sind unterwegs. Der Bärlauch ist für die feine Küche äußerst beliebt. Leider kommt 
es immer wieder zu Verwechslungen und in der Folge zu Vergiftungen. Besonders die Verwechslung mit 
der hochgiftigen Herbstzeitlose endet meist tödlich, denn das in dieser Pflanze enthaltene Colchicin ist ein 
schweres Zellgift. Die Wirkung tritt drei bis sechs Stunden nach dem Verzehr auf, und zwar mit Übelkeit 
und Erbrechen, gefolgt von schwerem Durchfall. Darmzellen, Blutzellen und Knochenmarkzellen werden 
zerstört - der Tod tritt nach 30 bis 48 Stunden ein.

Daher: Sorgfalt beim Pflücken, denn beide Pflanzen wachsen auf den gleichen Böden - oft unmittelbar ne-
beneinander. Beim Bärlauch stehen die Blätter einzeln, sie umgreifen sich nicht, jedes Blatt endet in einem 
dünnen Blattstiel. Die Blätter riechen stark nach Knoblauch -aber Achtung! Dieser Geruch geht sehr rasch 
auf die Finger des Sammlers über. Die Herbstzeitlose ist geruchlos und die Blätter haben keinen Stiel. Eben-
falls sehr ähnlich im Aussehen und gleichfalls giftig sind die Maiglöckchen. Sie wachsen aber etwas später.

Niederösterreichischer	
  Zivilschutzverband	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  Ihr	
  Zivilschutzbeauftragter	
  
	
  

	
  

Der	
  Bärlauch	
  hat	
  wieder	
  Saison!	
  
Die	
  Kräutersammler	
  sind	
  unterwegs.	
  Der	
  Bärlauch	
  ist	
  für	
  die	
  feine	
  Küche	
  
äußerst	
  beliebt.	
  Leider	
  kommt	
  es	
  immer	
  wieder	
  zu	
  Verwechslungen	
  und	
  in	
  der	
  
Folge	
  zu	
  Vergiftungen.	
  Besonders	
  die	
  Verwechslung	
  mit	
  der	
  hochgiftigen	
  
Herbstzeitlose	
  endet	
  meist	
  tödlich,	
  denn	
  das	
  in	
  dieser	
  Pflanze	
  enthaltene	
  
Colchicin	
  ist	
  ein	
  schweres	
  Zellgift.	
  Die	
  Wirkung	
  tritt	
  drei	
  bis	
  sechs	
  Stunden	
  nach	
  
dem	
  Verzehr	
  auf,	
  und	
  zwar	
  mit	
  Übelkeit	
  und	
  Erbrechen,	
  gefolgt	
  von	
  schwerem	
  
Durchfall.	
  Darmzellen,	
  Blutzellen	
  und	
  Knochenmarkzellen	
  werden	
  zerstört	
  -­‐	
  der	
  
Tod	
  tritt	
  nach	
  30	
  bis	
  48	
  Stunden	
  ein.	
  

Daher:	
  Sorgfalt	
  beim	
  Pflücken,	
  denn	
  beide	
  Pflanzen	
  wachsen	
  auf	
  den	
  gleichen	
  
Böden	
  -­‐	
  oft	
  unmittelbar	
  nebeneinander.	
  Beim	
  Bärlauch	
  stehen	
  die	
  Blätter	
  
einzeln,	
  sie	
  umgreifen	
  sich	
  nicht,	
  jedes	
  Blatt	
  endet	
  in	
  einem	
  dünnen	
  Blattstiel.	
  
Die	
  Blätter	
  riechen	
  stark	
  nach	
  Knoblauch	
  -­‐aber	
  Achtung!	
  Dieser	
  Geruch	
  geht	
  
sehr	
  rasch	
  auf	
  die	
  Finger	
  des	
  Sammlers	
  über.	
  Die	
  Herbstzeitlose	
  ist	
  geruchlos	
  
und	
  die	
  Blätter	
  haben	
  keinen	
  Stiel.	
  Ebenfalls	
  sehr	
  ähnlich	
  im	
  Aussehen	
  und	
  
gleichfalls	
  giftig	
  sind	
  die	
  Maiglöckchen.	
  Sie	
  wachsen	
  aber	
  etwas	
  später.	
  

	
  

Name:	
  Ing.	
  Herbert	
  Postl	
  
	
  
Tel:	
  +436766118730	
  
	
  
E-­‐Mail:	
  herbert.postl@liste-­‐schneider.at	
  

3430	
  Tulln/Donau	
   	
  
Langenlebarner	
  Straße	
  106	
  
Tel:	
  02272/61820,	
  Fax:	
  DW	
  13	
  
E-­‐Mail:	
  noezsv@noezsv.at	
  
Web:	
  www.noezsv.at	
  	
  

Bedeutung der Hummeln für die Bestäubung
Im Rahmen des Bienenschutzfonds, den wir gemeinsam mit dem Lebensmittelhändler Hofer ins Leben geru-
fen haben, gehen die Biologen Bernd Strauß und Katrin Grobbauer seit zwei Jahren der Frage nach, welche 
Bedeutung Hummeln für die Kürbis-Bestäubung haben. Das Ergebnis des ersten Untersuchungsjahres war 
für alle überraschend, denn die Gartenhummel Bombus hortorum entpuppte sich als wahre Kürbisblütenlieb-
haberin. Auf den von ihr „betreuten“ Feldern konnten 25 % mehr Kürbiskerne geerntet werden als auf den 
anderen!

Die Spannung war natürlich groß, ob sich dieses Ergebnis im heurigen Jahr bestätigen würde. Doch die 
Kuckuckshummel Bombus barbutellus legte im Frühling fast alle Nester lahm. Als Brutparasit der Garten-
hummel brachte sie das gesamte Projekt in Gefahr. Eiligst wurden nun Erdhummelnester zugekauft und 
ergänzend aufgestellt. Die diesjährigen Auszählungen zeigen aber dennoch ein eindeutiges Ergebnis: Das 
Feld mit dem verbliebenen Gartenhummelnest konnte sich mit der Kernausbeute noch deutlicher von den 
anderen Feldern absetzen als im Vorjahr. Auch das Feld mit den Erdhummeln brachte einen deutlich höheren 
Ertrag als das Vergleichsfeld ohne Hummeln. Damit ist klar: Hummeln sind die idealen Kürbisbestäuber, vor 
allem die Gartenhummel hat auf diesem Gebiet den 1. Preis verdient. Details zur Untersuchung finden Sie 
auf www.naturschutzbund.at

Wir vom Naturschutzbund empfehlen die Anlage 
von Blühstreifen mit den bevorzugten Nahrungs-
pflanzen Beinwell und Taubnessel für den Frühling 
sowie Flockenblumen, Disteln und Schmetterlings-
blütler für den Rest des Jahres. Machen Sie mit!

Birgit Mair-Markart
Bundesgeschäftsführerin
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Hallo, liebe Lesergemeinde !

Im 1. Quartal des Jahres 2016 wurden wieder von der Gemeinde folgende Bücher NEU angekauft:

AUTOR		  TITEL
Shafak Elif		  Der Architekt des Sultans
Kuttner Sarah		  180° Meer
Ahern Cecila		  Der Glasmurmelsammler
Kürthy Idilko		  Neuland
Raspail Jean		  Das Heerlager der Heiligen
Läckberg Camilla	 Die Schneelöwin
Leon Donna		  Endlich mein
Rossmann Eva		 Fadenkreuz
Nesser Hakan		  Die Lebenden und die Toten von Winsdorf
Baigert Michael	 Verschlusssache Jesus

Auch finden sie bei uns das Buch *NOTRATIONEN* 
ein zeitgeschichtliches Dokument über das Triestingtal der 
Autorinnen Kainig-Huber Margarete und Rita Doria.

Für *Bücher-Geschenke* bedanken wir uns bei :
Frau Ruth Gschiessel –  Frau Eva Wöhrer - Frau Romy Eder

Geöffnet haben wir: an Freitagen jeweils von 16:oo  bis  
17:3o h  - ausgenommen Feiertage.
Leihgebühr pro Buch und Woche  30 Cent. 

Wir wünschen ihnen ein  *Frohes Osterfest * , einen guten 
Start in den Frühling und  würden uns freuen, wenn wir auch 
Sie  demnächst bei uns in der Bücherei begrüßen dürften.

Herzlichst 
Ihr Bücherei – Team                                              	

Gemeindebücherei
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Gospelchor Enzesfeld stellt sich vor: Nachdem Andreas Proy aus beruflichen Gründen die Leitung des Cho-
res „ Spirit and Voice“ abgeben musste, hat ab 28.September 2015 Herr Ben Karlsson ( schwed. Operntenor) 
die Leitung des Chores übernommen. 

Andreas Proy hat den Chor 15 Jahre lang mit Hingabe und großem Erfolg geleitet. Die Spenden bei unseren 
Konzerten werden auch weiterhin ( wie bisher) einem wohltätigen Zweck zugeführt.

Die Weihnachtskonzerte 2015 ( in Enzesfeld,Pottenstein und Baden) waren ein voller Erfolg. Mit viel 
Schwung und Fröhlichkeit konnten wir das Publikum mitreissen. Begeistert waren sie auch von der Band 
und der mitwirkenden Familie des Chorleiters.

Wenn Sie in unserem fröhlichen Chor mitsingen wollen, werden Sopran, Alt, Tenor und Bass gerne aufge-
nommen. Jeden Montag treffen wir uns im Rathaus Enzesfeld zur Probe von 19:45 bis 22 Uhr. Wir freuen 
uns auf Sie.

Chorleiter: Ben Karlsson 	 	 	 Organisation: Eva u. Max Neukirchner
unter Tel 0660 1088777			   unter 0676 4381167 oder 68
  
Unsere Sommerkonzerte 2016 in der Region:
•	 Sonntag  22.Mai in Baden ( evang. Kirche )
•	 Sonntag    5. Juni in Bad Vöslau ( evang. Kirche)
•	 Samstag  11. Juni  in Enzesfeld 

The New Spirit and Voice
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Seitenblicke Faschingsumzug

Die Bevölkerung und der Bürgermeister zeigten sich begeistert. 

Als Bürgermeister bedanke ich mich wie jedes Jahr beim Fremdenverkehrsverein Enzesfeld-Lindabrunn, für 
die Ausrichtung des Faschingsumzuges 2016, auf das Herzlichste. Ein Dankeschön an alle teilnehmenden 
Vereine und Gruppierungen für ihre Aktivitäten. Auch bei Ihnen geschätzte BesucherInnen, dass Sie mit 
Ihrer Anwesenheit des diesjährigen Faschingsumzug wieder so tatkräftig unterstützt haben. Sie alle leisten 
damit einen unverzichtbaren, wertvollen Beitrag zum alljährlichen guten Gelingen. 

VONNEHAIR

Inh.: Heimhilcher-Hofer Yvonne

Eichengasse 18, 2551 Enzesfeld

Tel.: 0664/212 46 80
www.friseur-yvonne.at

Öffnungszeiten:

Di.-Fr.:
Do.:
Sa.:

9:00 - 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr auf Anfrage
7:00 - 12:00 Uhr

Bei besonderen Anlässen auf Anfrage!
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Ihr Partner in allen 
Liegenschaftsangelegenheiten
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Gerald Sonntagbauer
... der Bilanzbuchhalter an Ihrer Seite
Adresse:      Kirchengasse 12a
                    2525 Schönau / Triesting
Mobil:          0677 / 616 80 001
e-mail:         gsofibu@gmx.at
Homepage:  www.sonntagbauer.at

Finanz- und Rechnungswesen
Controlling
Personalverrechnung
HR
Interim Management
Organisationsberatung



Triestingtaler Charity Mode-Show
Modisches Promi-Spektakel zugunsten von Kindern

Ein bereits legendärer Event wird bereits zum 7. Mal 
am 14. Mai 2016 im Kulturhaus Hirtenberg stattfinden: 
Robert und Angelika Wille laden wieder zur allseits 
bekannten Triestingtaler Charity Mode-Show, wo ca. 
40 Prominente und Hobbymodels aktuelle Mode von 
Firmen aus dem Triestingtal und Umgebung am Cat-
walk präsentierten. Erstmals mit dabei ist die Ziller-
taler Trachtenwelt aus Wiener Neustadt. 

Unterstützt werden heuer das größte Segelprojekt für 
benachteiligte Kinder und Jugendliche, die Friedens-
flotte „Mirno More“ (www.mirnomore.org) und die 
Sozialpädagogische Wohngemeinschaft „Kinder-
lachen“ aus Enzesfeld (www.kinderlachen.com). Mit 
dem Reinerlös ermöglicht man den Kindern der WG „Kinderlachen“ die Teilnahme an diesem Segelprojekt 
in Kroatien.

Musikalische Stargäste an diesem Abend sind u.a. ExFrontman der Kultband „Hot Chocolate“ aus London 
– Greg Bannis, die international Percussion Performance „Drumatical Theatre“, „Die jungen Zillertaler“ mit 
ihren Hits wie „So ein schöner Tag“, Das Fliegerlied, 100x verrückter u.v.m., Gary Howard – die Stimme 
der A-capella-Formation „Flying Pickets“ und No-Ce (Mama Putz aus der Lutz-Werbung Cecile Nordegg) 
mit ihrem neuen Song „Chocolat“, produziert vom Triestingtaler Musikproduzenten Johnny Matrix. 

Auf dem Laufsteg werden Sie Prominente wie zB Kabarettist Reinhard Nowak, die Schauspieler Julia Cen-
cig, Jakob Seeböck (SOKO Kitzbühel), Michael Steinocher (Cop Stories), Martina Poel (Vier Frauen und 
ein Todesfall), Martin Oberhauser und Heidelinde Pfaffenbichler (Sommerfestspiele Berndorf), ÖTV Davis-
Cup-Kapitän Stefan Koubek u.v.a. sehen (siehe Inserat). 

Ein weiteres Highlight stellt die Verlosung eines Gut-
scheines für ein Badezimmer inkl. Fliesen im Wert 
von € 5.000,- !!!!! dar – gesponsert vom regionalen 
Baumarkt BauProfi Berndorf.

Karten für diesen – über die Grenzen des Triesting-
tales hinaus – bekannten Special-Event erhalten Sie 
in Berndorf bei angie´s Triumph Shop (Alexander-
straße 12) und unter 02672/81320.

Sichern Sie sich Ihre Karten, genießen Sie dieses 
einzigartige Spektakel und tun Sie gleichzeitig Gutes 
dabei! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Robert und Angelika Wille
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Freiwillige Feuerwehr Lindabrunn
Kommandowahlen und Besuch der Bayerischen Partnerfeuerwehr

Am 8.1.2016 haben die Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Lindabrunn stattgefunden. 
Nach den Berichten des Kommandanten, des Stellvertreters, dem Leiter des Verwaltungsdienstes und der 
Chargen bzw. der Sachbearbeiter, standen die Neuwahl des Kommandanten und seines Stellvertreters am 
Tagesordnungspunkt. Dabei wurden der bisherige Kommandant OBI Thomas Stockreiter und der Kom-
mandantstellvertreter BI Christian Kopp, in Ihrer Funktion mit einer eindeutigen Stimmenmehrheit von den 
anwesenden wahlberechtigten Mitgliedern für die nächsten 5 Jahre bestätigt. Zum neuen Leiter des Verwal-
tungsdienstes wurde V Sebastian Gass bestellt, nachdem der bisherige Leiter des Verwaltungsdienstes, Ing. 
Alfred Kopp, seine Funktion nach 10-jähriger Tätigkeit, zur Verfügung gestellt hat.

Nachdem wir von unserer Partnerfeuerwehr aus Bayern, der FF Dachau zur Fahrzeugweihe Ihrer 2 neuen 
Einsatzfahrzeuge eingeladen wurden, fuhr eine Abordnung der FF Lindabrunn von Samstag 27.Februar bis 
Montag 29.Februar 2016, nach Dachau. Nachdem eine Gruppe der Dachauer Feuerwehr bei den Abschnitts 
Feuerwehrleistungsbewerben am 18.Juni 2016 in Lindabrunn und auch bei den NÖ-Landesfeuerwehr 
Leistungsbewerben von 2. – 3.Juli 2016 in Zistersdorf antritt, nutzten wir die Gelegenheit, um am Samstag 
Nachmittag mit der Gruppe noch intensiv zu üben und die letzten Fehler auszubessern. Anschließend fand 
noch eine Analyse der Übungen und Nachbesprechung statt. Die Feierlichkeiten zur Fahrzeugweihe, fanden 
dann am Sonntag, den 28.2. im Feuerwehrhaus Dachau statt.

Florianifeier des Unterabschnittes 1 vom 
AFKDO Pottenstein, mit der Fahrzeugweihe des 
neuen Einsatzfahrzeuges am Samstag den 7. Mai 
2016 um 17 Uhr beim neuen Feuerwehrhaus

Sommernachtsfest der FF Lindabrunn im 
neuen Feuerwehrhaus von 18. – 19. Juni 2016 
mit den Abschnittsfeuerwehr Leistungsbewer-
ben des AFKDO Pottenstein, am Samstag den 
18.Juni beim neuen Feuerwehrhaus und der 
Feuerwehrhaus Einweihungsfeier, am Sonntag 
den 19. Juni
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Freiwillige Feuerwehr Enzesfeld
Neuwahlen der Freiwilligen Feuerwehr Enzesfeld 
in der 142. Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 29.01.2016 fand im großen Sitzungssaal der Gemeinde Enzesfeld-Lindabrunn die 142. Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen der Freiwilligen Feuerwehr Enzesfeld statt. Um 19:00 Uhr eröffnete 
Kommandant OBI Michael Hebesberger die Sitzung. Nach den Berichten des Kommandanten, des Stellver-
treters, der Leiterin des Verwaltungsdienstes und der Chargen bzw. Sachbearbeitern folgte auf der Tagesord-
nung der Punkt Neuwahlen des Kommandanten und seines Stellvertreter.

Als Wahlvorschlag wurde der amtierende Kommandant OBI Michael Hebesberger vorgeschlagen und mit 
eindeutiger Stimmenmehrheit von der Mannschaft für die nächsten 5 Jahre bestätigt. Da der bisherige Stell-
vertreter BI Hannes Gerdentis nach vielen arbeitsreichen Jahren im Kommando nicht mehr zur Wiederwahl 
zur Verfügung stand, wurde seitens der Mannschaft ein Wahlvorschlag für BM Markus Pechhacker einge-
bracht. Dieser wurde ebenfalls mit eindeutiger Stimmenmehrheit bestätigt. Wir möchten uns auf diesem 
Wege für die jahrelange Tätigkeit von BI Hannes Gerdenits bedanken und hoffen auf weitere gute Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit. Für die Leitung des Verwaltungsdienstes wurde die schon amtierende LDV Petra 
Weiss erneut ernannt.

Nach der Wahl wurden noch Beförderungen durchgeführt: Vom PFM zum FM: Maierhofer Robin, Tönies 
Peer-Marten, Brausek Stefanie, Weiss Raphael, Kopinits Daniel

Nach den Ansprachen der Ehrengäste wurde die Sitzung vom Kommandanten um 20:45 Uhr geschlossen.
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit in den nächsten 5 Jahren.

Gut Wehr!
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Kinderfreunde
Kinderfreunde-Faschingsfeste für Klein und Groß
Am Sonntag, den 31.1.2016 veranstalteten wir für die Kinder einen riesen Maskenball mit Gratiskrapfen 
von der Bäckerei Dworzak, tollen Spielen, lustiger Musik und mega Tombolapreisen. Großen Dank an alle 
Spender, allen Helfern und vorallem den Familien und Kindern, die uns wieder so zahlreich besuchten und 
freudig an unseren Spielen mitwirkten. Es war wieder eine Freude zu sehen, wie beliebt unser Kindermas-
kenball ist. 

Auch unser 4. Gschnas am 13.2.2016 war mega besucht. Auch hier Danke an alle Spender, Helfer und Besu-
cher ohne euch wären Veranstaltungen nicht möglich. Unser Gschnas ging, nach der Mitternachtsverlosung 
mit tollen Preisen, bis in die Morgenstunden und wurde musikalisch von der legendären Band „Night Live“ 
begleitet. So viel getanzt und gelacht haben wir schon lange nicht mehr doch Bilder sagen mehr als 1000 
Worte!

Euer Obmann der Kinderfreunde Enzesfeld-Lindabrunn Peter Schönthaler

Hundeschule Enzesfeld
Wertvolles Angebot für Hundebesitzer (und solche, die es werden wollen)

Die Hundeschule Enzesfeld, Birkengasse 7 (Zufahrt über Hirtenberg) bietet wieder einen Vortrag rund um 
das Thema Hund an. Diesmal wird er am 5. Mai 2016 im Vereinshaus der  Hundeschule stattfinden. Für alle, 
die bereits einen Hund haben und – noch wichtiger – für jene, die vorhaben sich einen Vierbeiner  anzu-
schaffen, gibt es wichtige Informationen. Besitzer von Listenhunden sind vom Gesetz verpflichtet die nö-
tige Sachkunde zu erbringen. Dieser Vortrag ist Teil davon. Weitere Informationen dazu erhalten sie unter: 
0650/3124991

Oder auf der Homepage der Hundeschule unter: http://www.hundeausbildung.bplaced.net
Telefonische oder schriftliche Anmeldung unter office.mielich@gmail.com ist unbedingt erforderlich
Weitere Termine werden bekannt gegeben.
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mobiles Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Leobersdorfer Straße 8, 2560 Berndorf  

 
Tel: 0676 – 545 81 24 

Tel. 02672 – 88590 714 611 
verein@hospiz-triestingtal.at 

www.hospiz-triestingtal.at 
ZVR Zahl 181450435 

 
  

 
SPK Pottenstein NÖ   *   BLZ 20245   *   Kto.Nr. 00 500 055 132 

 
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Stunden zu geben, 

sondern den verbleibenden Stunden mehr Leben.“ 
 Die ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen des mobiles Hospiz Triestingtal & Umgebung 
betreuen im südlichen Bezirk Baden Menschen im Pflegeheim, Krankenhaus und zu Hause 
in ihrer vertrauten Umgebung.  
Was wir tun:          

• begleiten und beraten von Schwerstkranken, Sterbenden und ihre  
Angehörigen 

• Beratung bei der Organisation von Pflegehilfsmittel, Pflegegeld,  
• Patientenverfügung und Hospizkarenz 
• Trauerbegleitung für Angehörige 
• Dasein und Zuhören 
• miteinander Reden oder auch nur Schweigen 

 
Unsere Beratung, Begleitung und Hilfe ist für Sie kostenfrei. 
 
Sie haben Fragen oder Interesse unser Team ehrenamtlich zu unterstützen?  
Infos:  Koordinatorin DGKS Ramona Brutti 0676/545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at.  
 
Der Verein wird gefördert vom Land Niederösterreich. Wir sind für jede Spende dankbar. 
Sparkasse Pottenstein   IBAN AT392024500500055132    BIC SPPOAT21XXX 
 
 
 
 
  

Mobiles Hospiz Triestingtal bietet ab Jänner 2016 

„Treffpunkt Trauer im Gespräch“

Im Landespflegeheim Berndorf, Leobersdorferstrasse 8, 2560 Berndorf, jeweils von 18:00 – 19:30 Uhr
19.04.2016 - 17.05.2015 - 21.06.2015

Ansprechpartner:
Brigitte Hirtl		  0676/ 5112087, Mo – Fr 16.00 – 20.00 Uhr, hibri@aon.at
Christine Maier	 0664/ 5121714, Mo – Fr 16.00 – 20.00 Uhr, christine-maier@gmx.at  
Einzelgespräche auf Wunsch möglich

Im Landespflegeheim Pottendorf, Esterhazystrasse 27, 2486 Pottendorf, jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
12.04.2016 - 03.05.2016 - 24.05.2016 -14.06.2016

Ansprechpartner:
Manuela Steininger	 0681/ 84635627, Mo – Fr 16.00 – 20.00 Uhr, hospiz-steininger@gmx.at
Rainer Zak	 	 0681/ 84636760, Mo – Fr 16.00 – 20.00 Uhr, hospiz-zak@gmx.at
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Als Enzesfelder und langjähriges 
Mitglied des TC Enzesfeld liegt es 
mir am Herzen Kinder, Jugendliche 
und ihre Familien  den Spaß am Ten-
nis und der Bewegung zu vermitteln.
Da ich selbst langjähriger Leistungs-
spieler bin (aktuell Nr. 110 im ÖTV Ran-
king und Landesliga A Spieler) und auch 
schon viel Erfahrung im Bereich Kinder-, 
Jugendlichen- und Erwachsenentraining
sammeln konnte, liegt mir die individuelle Ent-
wicklung jedes einzelnen besonders am Herzen.

Mein Angebot für Sie - Tennis für Jedermann
- Perfekt ausgebildete selbstständige Trainer

 (staatl. ausgebildete Tennislehrer und Instruktoren)
- Breites zugeschnittenes Leistungsangebot

 (Einzel-, Gruppen-, Leistungs-, Erwachsenen- und
 Seniorentraining)

- Sportmotorik Training mit ausgebildetem Fitness Trainer
- Sommercamps

Für Neumitglieder gibt es auf eine Saison begrenzt eine Probemit-
gliedschaft um nur 40,00 €. (Informationen bzw. Anmeldung unter
den oben genannten Kontaktdaten möglich.)

Unser ITN-Turnier fi ndet vom 12. – 20. August statt.
Der Verein wird im Rahmen dieses Turniers keine
Kosten und Mühen scheuen, um die diesjährigen
Jubiläen entsprechend zu feiern.

Am 15. Mai 2016 (Beginn 9:00 Uhr) fi ndet unser Jux-Turnier statt. Hier können 
sich alle tennisinteressierten Bürgerinnen bzw. Bürger unter: 0664 73600074
oder helmuth.ehebruster@aon.at anmelden. Tenniskenntnisse sind keine
Voraussetzung, es steht ausschließlich der Spaß im Vordergrund.

Der Vorstand des TCE 

wünscht allen eine

schöne Tennissaison.

Heuer ist ein ganz besonderes Jahr für den 
Tennisclub Enzesfeld. Wir feiern nicht nur 
unser 10-jähriges ITN-Turnier, sondern
auch das 50-jährige Vereinsjubiläum.

Aus diesem Grund haben wir uns für diese Saison die 
folgenden besonderen Vereinsaktivitäten überlegt:

Jux
Turnier

Probe-
Mitglied-

schaft

ITN
Turnier

Se
ba

st
ia

n 
Sc

he
re

r

Tennisschule Scherer
stellt sich vor

0699 111 232 98            sebastianscherer@gmx.at
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Tischtennisklub Enzesfeld
Einzug in das NÖTTV-Donic-Cup-Viertelfinale

Nach dem sensationellen Viertelfinal-Einzug des 
ASKÖ TTK-Enzesfeld2 gegen Kottingbrunn folgte 
am 6.2 der nächste Streich gegen TTC Lanzen-
kirchen. In einer spannenden und teils hochklassigen 
Begegnung konnte sich Enzesfeld 2 gegen Lanzen-
kirchen 1 knapp mit 5:4 in der Entscheidung durch-
setzen. Die Stimmung in der Halle kochte beinahe 
über, nachdem es vor der entscheidenden Partie 4:4 
stand. Jeder Punkt wurde von den heimischen Fans 
frenetisch bejubelt und so Horst Petz zu einem knap-
pen 3:1 Sieg gegen Alfred Lebelhuber gepeitscht.

Einmal mehr glänzte Gerhard Noll vom TTK Enzes-
feld mit seiner souveränen Leistung, indem er alle 3 
Spiele gewann und somit die Grundlage für den Er-
folg lieferte. Neben Horst Petz und Gerhard Noll 
sicherte Harald Krumpak, ebenfalls mit einem Erfolg über Alfred Lebelhuber, den Aufstieg in das Semifina-
le.

Die Erwartungen des Vereins wurden schon jetzt mehr als übertroffen und somit kann dem Semifinale gelas-
sen entgegengesehen werden. Dieses und das Finale werden Mitte April oder Anfang Mai zentral ausge-
tragen. Der Termin und Austragungsort stehen derzeit noch nicht fest können aber, ab Terminfestlegung auf 
der Vereins-Homepage : www.ttk-enzesfeld.at nachgelesen werden.

Neben dem Cup Erfolg sei auch noch erwähnt, dass die erste Mannschaft des TTK-Enzesfeld sich erstmals 
seit vielen, vielen Jahren auf dem Weg zum Meistertitel in der 1. Klasse SÜD-B befindet und in den letzten 
verbleibenden Runden um den Aufstieg in die 
Unterliga kämpft. Sollte dies gelingen wäre es einer 
der größten Erfolge in der Vereinsgeschichte des 
ASKÖ TTK-Enzesfeld. Der TTK-Enzesfeld würde 
sich auf zahlreiche Fanunterstützung in Zukunft 
freuen und hofft auch im weiteren Saisonverlauf noch 
weiter überraschen zu können. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Harald Krumpak 
(Obmann TTK-Enzesfeld)

Teilnehmer-
gerechte Bewerbe: 

Kinder  
Jugend 

Erwachsene 
Senioren 

(Achtung: begrenzte 
Teilnehmerzahl!!!) 

Samstag, 07.05.2016 
                            Beginn: 10:00 Uhr  
                               Ende: ca. 15:00 Uhr 

                                     Sportschule Lindabrunn/Talleitengasse 15 
 

  
  
 
 
  

 
Nenngeld:  
Erwachsene € 10,-  
Kinder/Jugend  € 5,-  
 
Anmeldeschluss: 
02.05.2016 -  20:00 Uhr 
 
Anmeldungen an: 
Harald Krumpak 
Tel.: 0664/6620166 
oder per E-Mail unter 
ttkenzesfeld@gmail.com 
(Name, Geburtsjahr, Tel. Nr.) 

 
 

 Auf dein Kommen  
 freut sich  
 der TTK-ENZESFELD 

Für Speis und Trank 
wird sowohl für Spieler 

als auch Zuseher 
bestens gesorgt!!! 

4.TTK-ENZESFELD 
Hobby-Tischtennis-Turnier 

(Ehrenschutz Bgm. Franz Schneider) 

www.ttk-enzesfeld.at 

Tischtennis 

Vereinsspieler sind nicht  
spielberechtigt !!! 

jung - junggeblieben 

klein - groß 

dünn - dick 

weiblich - männlich

Schöne Preise und Urkunden für die Teilnehmer!!! Hallenschuhe nicht vergessen!!! 

 
 

 
 
STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com 
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Symposion
Das VSL Jahresprogramm 2016: Ein KRAFTAKT und viele Ausstellungen
 
Ein Kraftakt ist eine Leistung, die außerordentlich viel Kraft erfordert. Es geht dabei um Anspannung, 
Anstrengung, Krisenbewältigung und das Austesten von Grenzen – oder, in unserem Fall, um Kunst. Der 
Kraftakt, den der Künstler Leo Schatzl heuer am Symposion Lindabrunn bewältigen wird, ist der Bau einer 
großen Metallskulptur, eines riesigen Krans. Ein Kran, der nicht nur die Schwerkraft von Objekten überwin-
den sondern auch ein Symbol für die Überwindung von festgefahrenen Denkmustern sein kann. Dieser Kran 
wird im Sommer am Symposionsgelände gebaut und zum VSL Herbstsalon präsentiert.
 
Unser Jahresprogramm beginnt wieder mit dem traditionellen Osterfeuer am Karsamstag. Schon im April 
wird die erste Ausstellung mit dem Titel Zeigerpointer – Die wunderbare Welt der Abwesenheit im Symposi-
onshaus präsentiert. Mein anderes Ich zeigt die Welt der österreichischen Künstlerin Birgit Bachmann. Diese 
Ausstellung ist ab Mitte Mai bis Juni geöffnet. Im Juli zeigen Stephan Schwarz, Heiri Häfinger, Renate 
Hattinger, Petra Mühlmann, Christiane Peschek und Peter Troissinger ihre jeweils ganz persönlichen, künst-
lerischen Standpunkte in der Ausstellung Point of View. Prof. Christian Kvasnicka wird auch heuer wieder 
eine interessante Ausstellung am Symposion kuratieren. Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie im Internet unter www.vsl.or.at. 

COPYRIGHT© INFO:
Datei: Kran_Entwurf
Fotograf: Leo Schatzl
Details: Ein künstlerischer Kraftakt: KRAN – eine 
Metallskulptur des österreichischen Künstlers Leo 
Schatzl wird 2016 am Symposion in Lindabrunn 
gebaut
 
Foto im Auftrag: VSL - VEREIN SYMPOSION 
LINDABRUNNA-2551 Enzesfeld – Lindabrunn; 
Steinbruchstrasse 25 Tel. +43-676-7455013, mail: 
forum@symposion-lindabrunn.at © freigegeben

Kontakt: 
Johanna Haigl
Organisatorische Leitung, PR
Tel: +43-676-7455013
Mail: j.haigl@symposion-lindabrunn.at

VSL - Verein Symposion Lindabrunn, Laboratorien experimenteller Kunst und Architektur
Labs for experimental Art and Architecture
Steinbruchstraße 25
2551 Enzesfeld-Lindabrunn
ZVR:967527106
www.vsl.or.at
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Spendenaktion
Im vergangenen Jahr haben die Kinder des Kindergarte Lindabrunn Spielsachen an das Landes Kinder- und 
Jugendheim in Pottenstein gespendet. Angefangen hat alles damit, dass die Fundkiste im Kindergarten vor 
lauter verlorenen Gegenständen übergangen ist. Es handelte sich um viele Kleidungsstücke, die viel zu scha-
de zum Entsorgen waren und auch von keinem vermisst wurden. 

Der Elternbeirat hat sich darauf hin, in Kooperation mit dem Kindergartenpersonal, Gedanken dazu gemacht 
und überlegt wem man mit all den Sachen helfen könnte. Da kam uns die Idee die Sachen zu spenden. 

Es war uns wichtig eine Organisation zu wählen die mit Kindern zutun hat und in unserer Umgebung ist. Es 
hat nicht lange gedauert und die Sprache viel auf das Landes Kinder- und Jugendheim in Pottenstein.  Um 
auch den Kindern etwas aus dieser Aktion mit zu geben, kam die Idee diese auszuweiten und zu der Klei-
dung aus der Fundkiste auch noch Spielsachen von Kindern zu spenden.

Sehr viele Kinder kommen aus gut situierten Familien und es fehlt ihnen an Nichts. Sie bekommen fast alles 
was sie sich wünschen und haben das große Glück in einer intakten Familie groß zu werden. Sie haben eine 
Mama und einen Papa die ihnen jeden Wunsch von den Lippen ablesen und sich mit aller Liebe um sie küm-
mern und für sie da sind. Was ja auch das gute Recht eines jeden ist. 

Und so sein es ja auch soll! Doch nicht alle Kinder 
haben dieses Glück. 

Darum war unser Gedanke den Kindern das Wort 
Nächstenliebe ein bisschen transparenter zu machen 
und ihnen zu vermitteln, dass man mit kleinen Taten 
großes bewirken kann. Sie sollten von zu hause ein 
Spielzeug für das Heim spenden um den Kindern 
dort eine Freude zu machen. Die Beteiligung der 
Kinder und auch der Eltern war sehr groß. Es wurden 
viele Spielsachen, Bücher und Kuscheltiere für die 
Kinder gesammelt. Auch ein Fahrrad und Puppen-
möbel wurden gespendet.

Am Dienstag vor Weihnachten sind die Kinder und die Elternvertreter des Kindergartens gemeinsam nach 
Pottenstein gefahren und haben die Sachen übergeben. 

Wir wurden von Frau Mag. Dr. Phil. Elisabeth Baum-Breuer, der Direktorin, herzlich willkommen gehei-
ßen. Sie hat uns durch die Einrichtung geführt und das Leben in der Einrichtung ein wenig näher gebracht. 
In Pottenstein handelt es sich um eine familienunterstützende Einrichtung in der derzeit rund 70 Kinder und 
Jugendliche betreut werden. Die Kinder besuchen die Kindergärten und Schulen der Region und können an 
Berufsvorbereitendenkursen teilnehmen. Neben vielen Freizeitangeboten verfügt das Haus auch über 4 The-
rapiehund. Und einen davon durften wir kennen lernen.

Frau Mag. Dr. Phil. Elisabeth Baum-Breuer hat uns erzählt, dass voraussichtlich, dieses Jahr im September 
eine Kleinkindergruppe eröffnet wird und sie viele der gespendeten Sachen dort verwenden wird. 

Es war eine große Freude diesen Tag gemeinsam zu erleben und anderen zu helfen. 

Wir, der Elternbeirat des Kindergartens Lindabrunn, möchten sich von ganzem Herzen, für die Unterstüt-
zung und die große Beteiligung der Kinder und Eltern bedanken.
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„Aus der Volksschule geplaudert“:
In einem Klima des Vertrauens und mit einem guten Zusammengehörigkeitsgefühl arbeitet es sich viel leich-
ter. Bei uns in der Schule schließt dies alle Kinder, Lehrer und Schulwarte mit ein und wir setzen wir auf 
einen positiven und respektvollen Umgang miteinander und viele verbindende Gemeinschaftserlebnisse. 

Gerade in der ersten Klasse ist es wichtig, von An-
fang an gemeinschaftsfördernde Aktivitäten zu setzen. 
Besonders nett ist es dann natürlich, wenn man bei 
etwas aufwändigeren Vorhaben auf die Unterstützung 
von lieben Müttern, Vätern, Omis, Opas… zählen 
kann. Dann kann sich schon einmal eine Klasse in 
eine Backstube verwandeln, wie hier die 1a-Klasse 
von Klassenlehrerin Gabi Appinger kurz vor Weih-
nachten. Alexander berichtet: „Wir haben die Kekse 
noch dekoriert und Marmelade draufgemalt und dann 
durften wir sie noch am selben Tag essen!“ 

Für die Großen gibt es eine sehr nette Initiative 
des Lehrerteams des Gymnasiums Berndorf unter 
der Leitung von Dir. Maria Reitgruber. Die Kinder 
der umliegenden Volksschulen werden zu einem 
„Nahtstellenprojekt“ eingeladen. So konnten unsere 
Viertklässler mit ihren Lehrerinnen Gudrun Braun-
storfer und Sandra Parzefall einmal Gymnasiumluft 
schnuppern. Wir durften uns das Thema aussuchen 
und wählten Physikversuche aus. Die Ausstattung 
eines Physiksaals war für die Volksschulkinder neu 
und die Versuche verblüffend und interessant. Vale-
rie aus der 4a-Klasse fasst zusammen: „Wir haben 
alle etwas gelernt dabei und die Klasse, die mit uns 
gearbeitet hat, hatte auch ziemlich viel Spaß, glaub 
ich.“ 

Zum Foto „Obst und Gemüse“: Auch die Kinder, für 
die Deutsch die Zweitsprache ist, bilden eine kleine 
Gemeinschaft. Mit Lehrerin Katharina Böhm bear-
beiten sie den Wortschatz zu den Sachunterrichts-
themen in der Kleingruppe besonders genau. Zum 
Thema „Gesunde Ernährung“ durften sie Obst und 
Gemüse zubereiten (waschen, schneiden, schälen) 
und verkosten. Dabei lernten die Kinder auch we-
niger bekannte Gemüsesorten wie Kohlrabi kennen 
und schreckten auch vor den sauren Zitronen nicht 
zurück. Besonders großen Anklang fanden allerdings die Erdbeeren und Bananen. Die Kinder verkosteten 
danach noch blind und teilten richtig nach Obst und Gemüse zu. Zum Schluss gehörte auch das Aufräumen, 
Abwaschen und Trennen der Abfälle dazu!

Gleich am ersten Montag nach den Semesterferien fuhren die Kinder der 3a-Klasse mit ihrer Lehrerin Petra 
Kaponig zum Eislaufplatz nach Traiskirchen. Manche fegten gleich wie der Wirbelwind übers Eis, bei an-
deren wieder dauerte es noch, bis sie sich sicherer fühlten. Am Ende aber machte es allen richtig viel Spaß, 
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auch wenn die Schuhe schon ein bisschen drückten, und sich die eine oder andere Blase bemerkbar machte. 
Zum Glück waren auch wieder viele Eltern dabei, die uns tatkräftig unterstützten.

Der Besuch auf dem Gemeindeamt stellt im Sachun-
terricht der dritten Klasse immer ein richtiges High-
light dar. Auch diesmal führte Bürgermeister Franz 
Schneider die Kinder persönlich durch alle Abteil-
ungen, wo ihnen die unterschiedlichen Aufgaben einer 
Gemeinde näher gebracht wurden. Besonders interes-
sant fanden die Kinder das Bauamt, wo sie auf dem 
Computer ihr eigenes Wohnhaus suchen durften. Wir 
danken allen Mitarbeitern der Gemeinde und natürlich unserem Bürgermeister für die tollen Erklärungen 
und die Ausdauer, mit der die vielen Fragen beantwortet wurden! Zum Abschluss gab es noch ein Fotoshoo-
ting und man sieht, wie gut der Lehrausgang der 3b-Klasse mit ihrer Lehrerin Monika Resch gefallen hat.
 

Man kann Kindern leider nicht alle Schwierigkeiten 
und Hindernisse aus dem Weg räumen. Aber man 
kann ihnen Werkzeuge geben, wie sie mit Krisen 
umgehen können. In Kooperation mit „Hospiz Nie-
derösterreich“ haben erfahrene und speziell ausge-
bildete Mitarbeiterinnen mit unseren Klassen 4a und 
4b das Thema „Trauer und Sterben“ aufgegriffen. 
In einem Workshop konnten die Kinder ihre eigene 
Befindlichkeit zu diesem sensiblen Thema einbrin-
gen und erfahren, welche Ressourcen sie im Um-
gang mit Abschiedserlebnissen nutzen können. Zum 
Abschluss gab es trotz des traurigen Themas zuver-
sichtliche und auch fröhliche Gesichter, wie hier bei 
den Kindern der 4b-Klasse.

Ein besonders toller Tag ist für die Kinder natürlich der Faschingdienstag, den wir in  langer Tradition als 
Gemeinschaftsprojekt aufziehen. So bereiten die Kinder der vierten Klassen für alle im ganzen Haus Spiel- 
und Bastelstationen vor. Es ist immer wieder berührend zu beobachten, wie lieb und geduldig unsere Großen 
die Kleineren dabei betreuen. Soziales Lernen der Extraklasse! Zum Ausklang gab es auch dieses Jahr wie-
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der eine gemeinsame Party im Turnsaal mit Tänzen und Liedern, was auch das Zusammengehörigkeitsgefühl 
fördert. Im Bild die Kinder der 1b-Klasse mit Klassenlehrerin Barbara Schlosser, etwas dezimiert durch die 
Feuchtblatternepidemie, die viele unserer Kinder in diesem Winter heimgesucht hat.  

Sie waren echte Glückspilze, die Kinder der Klassen 2a und 2b mit ihren Lehrern Michaela Kupfer, Martina 
Zeitlberger und Michael Fürst. Denn ihr lang geplanter Schitag ins Schigebiet Veitsch-Brunnalm fiel auf den 
wunderschönen 22. Februar, den Tag mit dem lang-
jährigen Wärmerekord mitten im Winter. Sonnen-
schein, Schnee und blauer Himmel, schöner hätte es 
nicht sein können! 

Dir. Gudrun Wallner und das Team der Lehrerinnen 
und Schulwarte. 

DAS ROTE KREUZ IM TRIESTINGTAL IST SEIT 

MEHR ALS 10 JAHREN IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

• HEIMHILFE
Unterstützung bei der täglichen Lebens- und Haushaltsführung

• HAUSKRANKENPFLEGE
Pflege daheim (z.b. Verbandwechsel, Medikamentendispension)  
durch diplomierte Pflegefachkräfte und Pflegehelfer sowie 
Beratung bzgl. Wohnraumgestaltung und Pflegegeld

• PFLEGEBETTEN
Verleih von elektrischen Pflegebetten für die Pflege daheim

PFLEGE UND BETREUUNG
VOM ROTEN KREUZ

BERATUNGS-HOTLINE: 0664 / 621 49 25
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Region Triestingtal, Leobersdorferstr. 42, 2560 Berndorf, 02672 870 01; office@triestingtal.at, www.triestingtal.at 

Lust auf Weiterbildung? Leistbare Seminare 2016 
Im Frühjahr 2016 bringen wir für Sie hochqualitative Seminare mit Top-
TrainerInnen ins Triestingtal. Leisten Sie sich ein Seminar - die 
Teilnahmebeiträge sind aufgrund der LEADER-Förderung sehr günstig.  
Das aktuelle Programm bietet ein breitgefächertes Angebot aus den 
Bereichen „Beruf und Wirtschaft“ und „Persönliche Entwicklung“. 
Mit vielen Besonderheiten der letzten Jahre, aber auch mit interessanten 
neuen Inhalten und das direkt vor der Haustüre. 
Der aktuelle Englischkurs findet beispielsweise in der Spitalskirche 
Enzesfeld-Lindabrunn statt. 
Für weitere Seminare wie z.B. „Lösungen finden“ oder „Zeitmanagement 
im Outlook“ sind noch Plätze frei.  
Die Seminare sind sehr beliebt, sichern Sie sich rasch Ihren Platz. 
Anmeldung unter office@triestingtal.at oder 02672 870 01. 
Das gesamte Angebot der aktuellen Seminarreihe finden Sie auf www.triestingtal.at. 
 
Jugendprojekt: Neues Eingangsportal am Erlebnisweg Peilstein 

Über 30 Jugendliche zwischen 15 und 25 Jahren 
der Landjugend Hafnerberg/Thenneberg 
errichteten im Herbst 2015 am Fuße des 
Peilsteins ein gut sichtbares und ansprechendes 
Eingangsportal. Die örtliche Landjugend 
Hafnerberg wollte damit in dem LEADER-
geförderten Kleinprojekt gemeinsam mit 
jugendlichen Flüchtlingen einen Betrag zum 
Gemeinwohl am Peilstein in Nöstach leisten. 
Der neu errichtete Torbogen führt nun die 
BesucherInnen zum Erlebnisweg Peilstein, wo das 

Maskottchen A.Daxl informativ von Station zu Station führt. Es erläutert das 
Thema Klettern aus unterschiedlichen Blickwinkeln. Damit auch bei den kleinen 
Gästen keine Langeweile aufkommt, werden sie an vielen Stationen zur aktiven 
Beteiligung motiviert. Ein spannendes Wandererlebnis für die ganze Familie! 
Das Institut für Ökologie hat im Auftrag des Bundesministeriums für Umwelt 
den Erlebnisweg Peilstein zum „Themenweg des Jahres 2014“ ausgezeichnet. 
Mehr Infos zum Erlebnisweg unter www.erlebnisweg-peilstein.at. 
 
Die Region lädt zum 11. Triestingtaler Gemeindetag nach Klein-Mariazell 
Am 31. März 2016 ist es wieder so weit: Zum 11. Mal begrüßt die Region Triestingtal alle 
regionsinteressierten Triestingtalerinnen und Triestingtaler am Gemeindetag ab 18.00 Uhr im 
Markgraf-Leopold-Saal in Klein-Mariazell. Die geplanten Programmpunkte können Sie demnächst 
unserer Homepage auf www.triestingtal.at bzw. unserer Facebook-Seite entnehmen. 
Um Voranmeldung wird gebeten! 
 

 
ÜBRIGENS: Die Region Triestingtal ist auf Facebook: www.facebook.com/triestingtal – wir 
freuen uns über jeden neuen „Gefällt mir“-Klick. 
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Wir gratulieren!

80. Geburtstag:
DI Dr. TRABENSINGER Paul 

DIAMANTENE HOCHZEIT:
STARIBACHER Elfriede - Karl

DIAMANTENE HOCHZEIT:
HALFAR Aurelia - Engelbert

95. Geburtstag:
ENTMAYR Martin

KOLTA I

WIR BRINGEN IHNEN WÄRME INS HAUS
 

Wir handel seit Jahren mit allen Arten von Brennstoffen.
Sie können bei uns Heizöl, Koks, Steinkohle, Union-Brikett sowie
Holz-Brikett, Pellets und Buchenholz in Kisten jederzeit und auch

in kleinen Mengen bestellen.
 

Wir führen auch alle gängigen Baustoffe.

 Unsere Öffnungszeiten:

 Mo - Fr       8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
 Sa             8 - 11 Uhr



BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

44



BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

45

Wir gratulieren!
GEBURTEN: DEMMER–STOTZ Jonathan; DICHTL Tom; MATEJIC Sofia;  PREE Rene; STROHMER 
Nils;  JANICEK Albert; MARKOVIC Veljko; VAROL Gabriel; HAAS Jakob; MUIK Dominik; PASCHEN 
Björn-Harald 

75.GEBURTSTAG: SLADEK Johanna; MAYER Erika Petronella; GUTWILLNGER Melitta; 
GERSCHLAGER Gisela; GUTWILLINGER Wilhelm; MAIERHOFER Friedrich; LECHNER Mathilde; 
HÖDEL Erna; MAJER Margarethe; GALAVICS Laszlo; KOLLER Matilda; WUGEDITSCH Rosemarie; 
SCHANO Dr. Rudolf 

80. GEBURTSTAG: TRABESINGER DI Dr. Paul; SCHAUER Erich; RASCHHOFER Adolf

85. GEBURTSTAG: BEKE Hilmar; WICKERT Günther; SCHWARZOTT Eva; KABELIK Mag.rer.nat. 
Egon

90. GEBURTSTAG: HINTERECKER Karl; KALMAN Franziska 

91. GEBURTSTAG: STEINER Hedvig

92. GEBURTSTAG: GRÖGLER Franz; TRIMMEL Anna

95. GEBURTSTAG: ENTMAYR Martin; GRILL Susanna

DIAMANTENE HOCHZEIT: HALFAR Engelbert – HALFAR Aurelia; STARIBACHER Karl – 
STARIBACHER Elfriede

										          Daten erfasst bis 1. März 2016

Wir trauern um
MEHLSTAUB Maria; HUSAR Friederike; NOSKO Friedrich

Daten erfasst bis 1. März 2016

Mag. Dr. Thomas Hanke 
öffentlicher Notar 

Notariat Pottenstein 

Telefon: +43 2672-82 441-0    
Fax:       +43 2672-87 0 87      

2563 Pottenstein, Hauptplatz 3 
office@notariat-hanke.at 

http://www.notariat-hanke.at 

Schenkungs-, Kauf- und Übergabsverträge, Unterschriftsbeglaubigungen 
Vorsorgevollmachten und Gesellschaftsgründungen, Testamente 

u.v.m. 

Die erste Rechtsberatung ist kostenlos. 
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Ich brauche einen Arzt - 144 oder 141?
Das Rote Kreuz wird in der Nacht oder am Wochenende häufig zu Notfällen gerufen, bei denen lediglich ein 
praktischer Arzt benötigt wird, weil Patienten 144 Notruf NÖ mit dem NÖ Ärztedienst 141 verwechseln.
 
Unter 144 Notruf NÖ wird ein Rettungsfahrzeug mit Sanitätern alarmiert. Bei schweren gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen kommt zusätzlich ein Notarzt. Sanitäter können keine Medikamente verabreichen, son-
dern, nach sanitätstechnischen Maßnahmen, nur den Transport ins nächstmögliche Krankenhaus durchfüh-
ren. Falls bei akut lebensbedrohlichen Beeinträchtigungen ein Notarzt dazu alarmiert wird, kann dieser den 
Patienten für den Transport stabilisieren. Ein Notarzt kann keine Rezepte für Medikamente ausstellen.
 
Rufen Sie den NÖ Ärztedienst 141, wenn Sie von einem praktischen Arzt in den Nachtstunden (19-7 Uhr) 
oder am Wochenende begutachtet werden wollen, oder ein Rezept brauchen. Dieser kann Ihnen, im Gegen-
satz zum Notarzt, ein solches ausstellen. 
 
 
144 Notruf NÖ:	 	 	 	 	 NÖ Ärztedienst 141:
Lebensbedrohliche Erkrankung			   Rezepte für Medikamente
Bewusstlosigkeit / Ohnmacht				   Grippe
Unfall / Verkehrsunfall				    Fieber
Atemnot / Atemprobleme				    Durchfall
Atem-Kreislauf-Stillstand				    Erbrechen (kein Bluterbrechen)
etc...							       etc.

Kurt Trebse
Bauunternehmen Ges.m.b.H.

Industriegasse 14
2551 Enzesfeld

Tel. 02256/81571 Fax. DW 22
email: office@trebse.at

Neubau

Umbau

Zubau

HOCH & TIEFBAU

Wasserleitungsbau

Kanalbau

Gewerbliche Anlagen



Notdienstplan der Ärzte samt Adressenverzeichnis
Ärztedienst vorbehaltlich Änderungen

Aktueller Ärzteplan unter: www.arztnoe.at

ÄRZTEDIENST

Dr. Eveline Schuecker, Enzesfeld-Lindabrunn,
Schloßstraße 13, office@ordination-enzesfeld.at, 
Tel. 02256 / 82 188

Dr. Hildegard Zsacsek, Enzesfeld-Lindabrunn,
Hangernstraße 34, Tel. 02256 / 82 99 99

Dr. Erich Klinger, Leobersdorf,
Südbahnstraße 9, Tel. 02256 / 64 111

Dr. Wolfgang Unger, Leobersdorf,
Färbergasse 7/1, Tel. 02256 / 62 388

Dr. Thomas Resinger, Hirtenberg,
Bahngasse 6, Tel. 02256 / 81 141

Dr. Wolfgang Schadauer, Kottingbrunn,
Wr. Neustädterstraße 91, Tel. 02252 / 76 105

Dr. Anna Zak, Kottingbrunn,
Theodor Körner Gasse 1, Tel. 02252 / 70 999

Dr. Richard Szlezak, Kottingbrunn,
Schloss 4, Tel. 02252 / 76 103

Dr. Ljiljana Durovic, Hirtenberg,
Gernedlgasse 2, Tel. 02256 / 81 505

April 2016
2./3.: Dr. Erich Klinger
9./10.: Dr. Eveline Schuecker
16./17.: Dr. Wolfgang Unger
23./24.: Dr. Ljiljana Durovic
30.4.: Dr. Eveline Schuecker

Mai 2016
1.: Dr. Eveline Schuecker
5.5.: Dr. Hildgard Zsacsek
7./8.: Dr. Anna Zak
14./15.: Dr. Richard Szlezak
16.5.: Dr. Thomas Resinger
21./22.: Dr. Erich Klinger
28./29.: Dr. Wolfgang Schadauer

Juni 2016
4./5.: Dr. Ljiljana Durovic
11./12.: Dr. Wolfgang Schadauer
18./19.: Dr. Hildegard Zsacsek
25./26.: Dr. Anna Zak

Die Ärztedienste sind wie folgt:
Wochenende und Feiertage:
Von 7.00 Uhr früh bis nächsten Tag um 7.00 Uhr 
früh

Feiertagsdienste:
Beginn am Abend davor um 20.00 Uhr (dauert 35 
Stunden

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. Andrea Fuchs, Enzesfeld-Lindabrunn,
Wr. Neustädterstraße 40, Tel. 02256 / 82 190

Praxis Entfaltungsraum
Psychotherapie	 Supervision
Elternberatung	 Tanztherapie
Shiatsu 
Mag. Ursula Ungerböck und Kollegen
Schlossstraße 2, Tel. 0664 / 230 50 64

Tierarzt
Dipl.Tzt. Martin Unterberger, Enzesfeld-
Lindabrunn, Wr. Neustädterstraße 64,
Tel. 02256 / 82 49 22

Massage
Massageinstitut Alfred Bartu, Enzesfeld-
Lindabrunn, Eichengasse 4, Tel. 0664 / 432 71 13
Massageinstitut Gerly, Enzesfeld-Lindabrunn
Wr. Neustädter Straße 35, Tel. 02256 / 82 807
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SERVICELEISTUNGEN DER GEMEINDE

Rechtsberatung des Notariats Pottenstein
Mag. Dr. Thomas Hanke
jeweils Montag ab 9 Uhr!
(ausgenommen, wenn der Montag ein Feiertag ist)

Nächste Termine: 11. April, 9. Mai, 6. Juni, 11. Juli 
und 8. August; Um Voranmeldung wird gebeten: 
02256 / 81251 DW 82, Frau Schulter

Rat und Hilfe für Personen-
betreuung und Pflege

Rat und Hilfe für Personenbetreuung und Pflege bietet 
Ing. Karol Foltán, MBA (0676 / 410 16 46) - 
Termine nach persönlicher Vereinbarung
www.bestepflege.at

Parteienverkehr im Rathaus
Montag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden
des Bürgermeisters Franz Schneider
Jeden Freitag von 8.00 bis 10.00 Uhr
im Rathaus - 1. Stock, Zimmer 14
In dringenden Angelegenheiten  ist eine Terminverein-
barung auch außerhalb der Sprechstunden möglich: 
Tel. 0664 / 882 64 114
des Vizebürgermeisters Stefan Rabl
Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Rathaus - Zimmer 12; In dringenden Angelegen-
heiten auch außerhalb der Sprechstunden 
möglich: 0699 / 111 48 020
Ansprechpartner für den Ortsteil Lindabrunn
GGR Ing. Herbert Postl nimmt als ehrenamtlicher 
Funktionär Wünsche und Anregungen entgegen.
Tel. 0676 / 611 87 30, Mail: herbert.postl@tmo.at

Rufnummern- und Email-Verzeichnis 

Homepage: www.enzesfeld-lindabrunn.gv.at
Hauptnummer: 02256 / 81 251
Telefax: 02256 / 81 251 - 83

Durchwahlnummern:
Bürgermeister Franz Schneider: DW 74
buergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at
Vizebürgermeister Stefan Rabl: DW 72
vizebuergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at
Amtsleiter Obersekretär Ing. Gregor Gerdenits: DW 73
amtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at
Sekretariat I (Gabi Feichtinger): DW 76
sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at
Sekretariat II (Gabi Mayer): DW 86
post@enzesfeld-lindabrunn.at
Allgemeinde Verwaltung (Karin Wieser): DW 70
allg.verwaltung@enzesfeld-lindabrunn.at
Meldeamt (Marion Meidl): DW 71
meldeamt@enzesfeld-lindabrunn.at
Kassa (Michaela Schulter): DW 82
kassa@enzesfeld-lindabrunn.at
Buchhaltung I (Karin Leitner): DW 75
buchhaltung@enzesfeld-lindabrunn.at
Buchhaltung II (Petra Horvath): DW 85
lohnverrechnung@enzesfeld-lindabrunn.at
Bauamtsleiter (Ing. Daniel Strodl): DW 77
bauamtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at
Bauamt (Sonja Haberz-Lechner): DW 78
bauamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Kindergarten Enzesfeld: 02256 / 81 317
kg.enzesfeld@aon.at
Kindergarten Lindabrunn: 02256 / 81 290
kg.lindabrunn@aon.at
Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn: 02256 / 81 090
Kinderhaus: 0676 / 8700 27334 oder 02256 / 82 243
Montessori Päd. Verein Enzesfeld: 02256 / 824 713

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums
im Industriegelände (Industriegasse 10)

Die Öffnungszeiten der Wertstoffhalle für die 
Übernahme von Sperrmüll, Problemstoffen (auch 
Altöl), Alteisen, Styropor, Altreifen, Altkleider, 
Kartonagen:

jeden Dienstag und Donnerstag von 13 bis 15 Uhr (aus-
genommen Feiertage) sowie an folgenden Samstagen 
von 8 bis 12 Uhr:

2., 16. und 30. April
14. und 28. Mai
11. und 25. Juni
9. und 23. Juli
6. und 20. August

Beratung - Wohnrecht & Gesetze
Mietrecht, Wohnungseigentumsrecht, Grundbuchsrecht, 
Energieausweisvorlagegesetz, Immobilienertragssteuer 

Ing. Michael Posch (staatlich konzessionierter Immobilientreuhänder) 

jeden 1. Dienstag im Monat von 16 bis 18 Uhr, Vor-
anmeldung 0699 / 1703 2819 (großer Sitzungssaal)
Nächste Termine: 5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli


